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Grußwort Bürgermeister 
Dieter Freytag im Festheft 
2020 der Schloßgarde  
der Stadt Brühl –  
Große Karnevalsgesell-
schaft Rut-Wieß von  
1972 e.V.

Wesselinger Straße 17
50321 Brühl
Tel. (02232) 15950
Fax (02232) 15 95 40
www.tm-bruehl.de
E-Mail: info@tm-bruehl.de

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Freundinnen und Freunde des Brühler  
Karnevals, liebe Mitglieder der Schloßgarde, 

dem Lachen – in täglichen Dosen genossen – 
bescheinigt die Medizin eine gesundheitsfördernde 
Wirkung. Die Risiken und Wirkungen sind harmlos, 
eine Überdosis führt zu Lachtränen, Bauchschmerzen 
und zu vorübergehender Atemnot. Allerdings besteht 
erhebliche Ansteckungsgefahr. Das zeigen alljährlich 
die Feldstudien im Karneval. 

Wahre Experten auf diesem Gebiet finden sich 
in der Schloßgarde Rut Wieß. Sie ist heute eine 
anerkannte und beliebte Institution des Brühler 
Karnevals. Regelmäßig zieht die Gesellschaft mit 
ihrem vielfältigen ganzjährigen Veranstaltungs-
programm, vor allem ihren Sitzungen, Auftritten und 
Umzügen in der Session, die Massen in ihren Bann. 
Und wenn die Säle wieder aus allen Nähten platzen, 
feiern Brühler Närrinnen und Narren ohne einen 
Lehrgang zu absolvieren, die Zeit des Lachens unter 
dem Motto: 

„Minsche laache, Minsche fiere – En Bröhl muss 
mer dat nit studiere!“

Das Sitzungsprogramm der Schloßgarde erfreut sich 
wachsender Beliebtheit, ebenso wie ihr Wein- und 
Spargelmarkt im Frühjahr oder dem phantastischen 
Brunnenfest, einem weiteren Publikumsmagneten im 
Sommer. Dank der Schloßgarde verstehen Brühlerin-
nen und Brühler damals wie heute zu feiern und vor 
allem zu lachen. 

Charakteristisch für die Rot-Weißen ist die mit Herz 
und großem Engagement gepflegte Nachwuchs-
förderung. Das Angebot reicht von der Möglichkeit 
für die Clownkinder schon von klein auf, ihre ersten 
Tanzschritte auf der Bühne zu machen, bis hin zum 
Ansporn vieler Brühler Jugendlicher im Tanzcorps der 
Schloßgarde mitzuwirken, denn sein akrobatisches 
Können ist in ganz Brühl und weit über die Stadt-
grenzen hinaus bekannt.

Lebendiges Brauchtum heißt für die Schloßgarde: 
Laache un fiere mit rheinischem Frohsinn und Spaß 
an d’r Freud. Mein herzlicher Dank gilt allen Aktiven, 
die sich Jahr für Jahr voller Eifer der schönsten 
Jahreszeit widmen und immer wieder ein tolles, 
attraktives Programm für alle Generationen auf die 
Beine stellen. 

Von ganzem Herzen gratuliere ich der Schloßgarde 
zu ihrem außerordentlichen Leistungsspektrum. Ihr 
sowie allen Närrinnen und Narren wünsche ich frohe 
Stunden und eine rundherum gelungene Session 
2019/2020 

und grüße met dreimol „Bröhl Alaaf!“  
Ihr 

 

Dieter Freytag
Bürgermeister
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Liebe Freunde der  
Schloßgarde Rut Wieß,
liebe Mitglieder,
sehr geehrte Gäste,
In den letzten Wochen und Monaten wurden 
viele Diskussionen geführt, über notwendige 
Veränderungen um Zukunft zu gestalten bzw. 
zu sichern. Es wurde viel geschrieben, gepostet 
oder auf sonstigen Wegen kommuniziert. Hierbei 
hatte jede Seite  Argumente dafür oder dagegen 
und konnten anhand von„vermeintlichen“ 
Studien ihre Thesen belegen. Oft wird hierbei 
leider schneller geschrieben als gelesen oder 
gesprochen als zugehört.

Ich denke, es ist unbestritten, dass sich Dinge 
verändern und entwickeln müssen und die 
Nachhaltigkeit stärker in den Vordergrund 
gestellt werden muss. Aber bei all diesen 
wichtigen Dingen darf nicht vergessen werden, 
dass zu einer lebenswerten Welt auch Frohsinn 
und Freude gehören. 

Der Karneval hat hier eine gesellschaftliche 
Verpflichtung, unter neuen Randbedingungen 
das rheinische Brauchtum zu pflegen, erhalten 
und zu entwickeln.  

Minsche laache, Minsche fiere – En Bröhl muss 
me dat net studiere.

Unter diesem Motto möchten wir alle in Brühl 
die kommende Session feiern.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir eine kleine 
Auszeit vom Ernst des Lebens nehmen und 
einige Stunden in freundschaftlicher Runde 
verbringen. 

Erleben Sie unvergessliche Stunden bei 
der Schloßgarde und nehmen Sie den „rut 
wießen“ Frohsinn mit nach Hause, damit die 
Freude des Karnevals in Ihrem Alltag weiter 
leben kann.

An dieser Stelle gilt mein besonderer Dank all 
den vielen Schloßgardisten, die meistens still 
im Hintergrund alles dafür tun, dass Sie sich 
bei uns wohl fühlen können. 

Ich würde mich sehr freuen, Sie bei einer un-
serer Veranstaltungen begrüßen zu dürfen und 
wünsche Ihnen viele unterhaltsame Momente 
im Kreis der Schloßgardefamilie.

Mit drei mol von Hätze Schloßgarde Alaaf!

Ihr

Wolfgang Lis
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Liebe Senatoren der 
Schloßgarde Rut & Wieß,
liebe Schloßgardisten,
liebe Freundinnen und 
Freunde der Gesellschaft,
liebe Karnevalsjecken,
endlich ist es wieder soweit. 
Die fünfte Jahreszeit steht vor der Türe und dat 
Trömmelche kann widder los jonn.

Das diesjährige Motto lautet: 

Minsche laache, Minsche fiere- 
En Bröhl muss mer dat nit studiere!

Das wir Minsche laache und fiere könne, sieht 
man auch daran, dass wir ein Dreigestirn 
dieses Jahr haben, was keiner Karnevalsgesell-
schaft angehört. Minsche kommen zosamme 
und wollen anderen Spass und Freud bereiten.

Das diesjährige Motto passt genau zu unserer 
Philosophie der Gesellschaft. Seit Jahren feiert 
die Gesellschaft mit Karnevalisten und Bürgern 
aus nah und fern unsere Veranstaltungen.

Egal ob in den Sälen, im Straßenkarneval oder 
bei unseren großen Sommerveranstaltungen 
in der Innenstadt von Brühl. Wir stehen mit 
Freunden und Gästen, mit Jung und Alt, mit 
Groß und Klein zusammen und geben unsere 
Freude weiter.

Gemeinsam zu feiern, sich in den Arm nehmen- 
und für eine gewisse Zeit die Alltagssorgen 
zu vergessen. In der großen Hoffnung, dass 
wir Menschen diesen Brauch weiterhin in uns 
tragen, brauchen wir keine Angst zu haben, 

dass wir unsere Tugenden wie Fröhlichkeit und 
Ausgelassenheit, vergessen könnten.

Das unsere Gesellschaft mit ihren Gruppierun-
gen ein tolles Bild abgibt und hier besonders 
die große Anzahl der Jugendlichen (Clownkin-
der und Tanzcorps) ist aber auch nur möglich 
dank der Unterstützung unserer zahlreichen 
Sponsoren und Gönner. 

Ich danke ihnen an dieser Stelle von ganzem 
Herzen.

Zum guten Schluss wünsche ich allen Freunden 
des Karnevals, auch im Namen aller Senatoren, 
eine tolle Session 2019/2020 und ich freue 
mich, Sie und Euch auf unseren Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen.

Dreimol vun Hätze Bröhl Alaaf

Ihr und Euer Senatspräsident

Fritz Wittig
Senatspräsidenten

 www.stadtwerke-bruehl.de

LEBENSQUALITÄT
für unsere Region
Wussten Sie schon? Wir sind mehr als nur Ihr Versorger für Strom, Gas, Wasser 
und Wärme. Neben dem KarlsBad betreiben wir auch das Parkhaus am Kranken-
haus, das Anrufsammeltaxi und den Stadtbus. Darüber hinaus engagieren wir 
uns in den Bereichen Bildung, Soziales, Sport und Kultur. Warum? 

Damit Sie sich in Brühl und Umgebung wohlfühlen! 
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Liebe Freunde der  
Schloßgarde, 
der Sommer ist vorbei, der Herbst hält langsam 
Einzug in unseren Alltag – also naht mit großen 
Schritten die nächste Karnevals-Session –  
diesmal 2019/2020. Und zum ersten Mal grüße 
ich Euch an dieser Stelle als neu gewählter 
Präsident des Festausschuss Brühler Karneval e.V. 
– natürlich im Namen des gesamten Vorstands. 
Ihr hattet es ja alle mitbekommen, dass im 
Frühjahr die Zukunft des Bröhlschen Fasteleer drei 
Monate lang am berühmten seidenen Faden hing. 
Die eingesetzte Findungs-Kommission für einen 
neuen Vorstand des Festausschusses unter maß-
geblicher Leitung von Fritz Wittig erweiterte die 
„Bagger-Arbeiten“ der vorangegangenen Monate. 
Und nach dem Sommerfest der Fidelen Bröhler 
zu Pfingsten war es soweit. Im Vereinsheim der 
Schloßgarde war Krisensitzung der Findungs-
Kommission. Die sich verstärkende Unvorstellbar-
keit eines ‚Aus‘ vieler Brühler Karnevals-Events 
vor Augen und die unendlich vielen wunderbaren 
Erinnerungen an viele tolle Sessionen in Brühl im 
Kopf hat mich dort dazu bewogen, allen Anwe-
senden gegenüber (incl. unserem Bürgermeister 
Dieter Freytag) ‚ja‘ zu sagen und die Zukunft des 
rheinischen Brauchtums in Brühl zu sichern. 
Ich schätze mich glücklich, in kurzer Zeit mit 
den erfahrenen Corps-Kameraden (Christoph 
Goldschmidt und Eckardt Tobeck von den Falken-
jägern) und Markus Hauptmann (Schloßgardist) 
sowie dem Blauen Zylinder Stefan Brämer ein 
Vorstandsteam des Festausschusses zusammen 
bekommen zu haben, das mit Elan an die Arbeit 

gegangen ist. – Und schon ist sie da, unsere erste 
zu verantwortende Session. 
Das bereits zu Aschermittwoch 2019 festgelegte 
Brühler Motto der Session 2019/2020 
Minsche laache, Minsche fiere –  en Bröhl muss 
mer dat nit studiere! 
passt nicht nur hervorragend zu uns, sondern  
natürlich auch zu den vielen Karnevalsgesell-
schaften in Brühl, so wie Euch, der Schloßgarde 
der Stadt Brühl. Ihr lasst es Euch seit vielen Jahren 
nicht nehmen, mit Eurer Herrensitzung am Sonn-
tag vor dem 11.11. die Session anzulocken. Und 
jedes Jahr erfolgreich. Gratulation! 
So möge Euch allen eine erfolgreiche Session  
mit vielen Besuchern bei Euren Veranstaltungen 
bevorstehen. Und schließlich wissen ja alle, dass 
ihr – dem Brühler Motto entsprechend – das 
Feiern und Lachen nicht zu lernen braucht 
Wir Mitglieder des Festausschuss freuen uns auf 
eine tolle Session mit Euch!

Rainer Nieschalk 
Präsident Festausschuss Brühler Karneval e.V.

         „Mir spreche un
             drinke Kölsch!“
                  Hänneschen, Theaterschauspieler

Haenneschen_A4_cmyk.indd   1 30.11.17   11:29
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Veranstaltungskalender 2019-2020

10.11.2019 	 Herrensitzung „Rut-Wieß“
	 14:45 Uhr Tanzsportzentrum Brühl, Bonnstraße 200 b
	 Einlaß 13:30 Uhr

04.01.2020	 Gardecorps Appell Schloßgarde
	 10:30 Uhr H+ Hotel Römerstraße 1, Brühl

05.01.2020	 Proklamation Brühl
	 Tanzsportzentrum Brühl, Bonnstraße

25.01.2020	 Damensitzung „Rut-Wieß“
	 14:45 Uhr Tanzsportzentrum Brühl, Bonnstraße 
	 Einlaß 13:30 Uhr

20.02.2020	 Weiberfastnacht
	 im Anschluß Treffen im Boulevard Hollywood

23.02.2020	 Närrischer Elias
	 im Anschluß Treffen im Boulevard Hollywood

25.02.2020	 Nubbelverbrennung
	 19:00 Uhr Mühlenhof, Mühlenstraße 71

29.02.2020	 Fischessen der Schloßgarde
	 Gregors, Bahnhofstraße 1

08.05.-	 Brühler Wein- und Spargelmarkt
10.05.2020	 vor Rathaus A, Uhlstraße 1, Brühl

24.07.-	 Brunnenfest
25.07.2020	 vor Rathaus A, Uhlstraße 1, Brühl

08.11.2020	 Herrensitzung „Rut-Wieß“
	 15:00 Uhr Tanzsportzentrum Brühl, Bonnstraße 200 b
	 Einlaß 13:30 Uhr

AIRCON - TECHNIK GMBH & CO. KG
LÜFTUNGS-, KLIMA- UND KÄLTETECHNIK & MSR-TECHNIK

WWW.AIRCONTECHNIK.DE
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Schloßgarde der Stadt Brühl
Große Karnevalsgesellschaft – Rut-Wieß von 1972 e.V.

Der Vorstand der Schloßgarde

Präsident	 Wolfgang Lis
Vizepräsident	 Karl-Heinz Thrum
Schatzmeister	 Hans Peter Fischer
Stellv. Schatzmeisterin	 Simone Lersch
Geschäftsführerin	 Annette Rosen-Roevenich
Stellv. Geschäftsführerin	 Elke Pick
Senatspräsident	 Fritz Wittig
Vizepräsident d. Senats	 Maternus Roevenich
Technischer Leiter	 Wolfgang Mülfarth
Organisationsleiter	 Ralf Schönenberg	
Pressesprecher	 Detlef Junker
Archivar	 Inge Pick
Kommandant Gardecorps	 Georg Müller
Herren-Elferratspäsident	 Wolfgang Vaupel
Damen-Elferratspäsidentin	 Monika Lersch
Leiter(in) des Tanzcorps	 Assia Schneider
	 Stefanie Froebes	
Beisitzer	 Guido Vetterling

Informationen zum „Fairen Handel“, Preislisten und Bestellung über:
Stadt Brühl - Der Bürgermeister

Roland Mohlberg  Rathaus  50319 Brühl  Telefon 02232  79-2630  rmohlberg@bruehl.de

Faire 10 % im Büggel – Die Idee wird 
unterstützt vom Festausschuss Brühler 
Karneval, von den Tollitäten der Stadt 
Brühl seit 2003, von zahlreichen aktiven
Brühler Karnevalisten (m/w/d), von der 
Landesregierung NRW und Prominenten 
wie den Kölner Tatortkommissaren Klaus 
J. Behrendt und Dietmar Bär.

Jecke Fair suchung
Faire Kamelle im Karneval

Br
üh

l

Das gefällt, 
jeck und fair auf den 
Straßen der Welt!

2020_anzeige-faire-kamelle.indd   1 21.08.2019   18:38:42
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Der Senat

Senats-Präsident:		  Fritz Wittig	 	

Senats-Vizepräsident:		  Maternus Roevenich	

Ehrensenatoren:			 

Dr. Bajka, Lech		  Muehseler, Peter
Gardemann, Erwin		  Rösberg, Peter
Kreuzberg, Michael		  Schiller, Edwin
Mainzer, Jürgen		  Schmitz, Wilhelm
Mengel, Willi		  Sebus, Ludwig
Freytag, Dieter		

Senatoren:			 

Berner, F.  Wilhelm		  Lis, Wolfgang
Biersbach, Markus		  Mantwill, Michael
Eberhard, Udo		  Möllecken, Dietrich
Engels, Günther		  Müller, Leonhard
Fischer-Fehling, Jörg		  Oberdörster, Bernd
Fischer, Hans-Peter		  Ochs, Alfred
Franz, Helmut		  Penning, Michael
Greul, Andreas		  Pichler, Christoph
Haas, Rainer		  Ruhland, Rolf
Jordan, Markus		  Schönenberg, Ralf
Kaus, Holger		  Seidel, Jürgen
Kaus, Rolf		  Thrum, Karl Heinz
Klein, Heinz		  vom Hagen, Michael
Kock, Jürgen		  Wagner, Kurt
Kühn, Jens-Peter		  Weiler, Frank
Lersch, Lothar		  Zimmerman, Hans-Peter
Leurs, Thomas				  

+49 2232 / 15015-0
www.itcomes.de

üb
er

Objekt- / Industrieanlagenschutz
Alarm- / Videoaufschaltung
gemäß DSGVO
Zutrittskontrolle
Brandfrüherkennung

Temperatur
Luftfeuchte

Taupunkt

Versorgungs-
spannung

Kohlenmonoxid

PIR 
Bewegungsmelder

Sabotage-
überwachung

Akustischer 
Signalgeber

Externe 
Meldeeingänge

Ext. Alarm- &
Schaltausgänge 

Ein Gerät, das alle wichtigen physikalischen Gefahren erkennt

ZigBee 
Funkübertragung
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Senatsverdienstordens-Träger

2004 Ekkehard Crombach

2006 Albert Scheid †

2008 Erwin Hölzer

2009 Lothar Lersch

2011 Wolfgang Mülfarth

2013 Jens-Peter Kühn

Schloßgarde der Stadt Brühl
Große Karnevalsgesellschaft – Rut-Wieß von 1972 e.V.
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Der Senat der Schloßgarde Brühl Rut & Wieß 
besichtigte am 16.05.2019 das Klärwerk der Stadt 
Brühl in Wesseling-Berzdorf. Bürgermeister und 
Schloßgardesenator Dieter Freytag hatte gemein-
sam mit Fachbereichsleiter Michael Schulz dem 
rut-wießem Senat diese Möglichkeit eröffnet. 

Michael Schulz erklärte die biologischen Abläufe 
der einzelnen Reinigungsstufen des Klärwerkes. 
Durch sie werde sichergestellt, dass das gereinigte 
Abwasser in den Rhein eingeleitet werden kann. 
Zudem erläuterte er die beeindruckenden Zahlen 
für Wasser, Energie und Investitionen, die auf eine 
mittelständige Stadt wie Brühl zukommen. Nach 
der Besichtigung des Klärwerkes sind wir mit dem 
Bus zum größten Rückhaltebecken in Brühl und 
Umgebung gefahren.

Das Rückhaltebecken liegt unter der Renault  
Nissan Str. – Ecke Fischenicher Straße und hat  
ein Volumen von mehr als 10.000 m³ Fassungs-
vermögen für das Regenwasser. Durch das 
Rückhaltebecken besteht nicht mehr die Gefahr 
einer Überflutung unter der Bundesbahn Brücke an 
der Renault Nissan Straße. Alleine die Größe und 
Akustik des Rückhaltebeckens hat uns Senatoren 
sehr beeindruckt, und wir alle waren von der fast 
zweieinhalbstündigen Führung begeistert.

Nach diesem Ausflug in die Brühler Unterwelt 
haben wir unseren Abschluss im Kaiserbahnhof 
in Brühl Kierberg verbracht, wo wir noch einige 
Stunden bei leckerem Essen und Kölsch über das 
Gesehene geplaudert haben.

Einen großen Dank richtet der Senat an den 
Bürgermeister der Stadt Brühl Dieter Freytag, 
den technischen Dezernenten Gerd Schiffer und 
Fachbereichsleiter Michael Schulz dafür, dass wir 
das Klärwerk und das Rückhaltebecken besichtigen 
konnten.

Informationen zum Brühler Klärwerk: 
Die Kläranlage Brühl liegt etwa 1,2 km östlich von 

Brühl in der benachbarten Stadt Wesseling. Sie 
wurde 1955 in Betrieb genommen. 

Im Jahr 1970 erfolgten neben der Erneuerung 
der Vorklärung die Inbetriebnahme der ersten 
biologischen Hauptstufe, die Errichtung der beiden 
Faultürme zur anaeroben Schlammstabilisierung 
einschließlich der Schlammentwässerung und ein 
Blockheizkraftwerk (BHKW) zur energetischen 
Nutzung des anfallenden Biogases. 

In den Jahren 1995 bis 1998 erfolgten der Ausbau 
der biologischen Hauptstufe und der Neubau von 
zwei Nachklärbecken. Nach weiteren technischen 
Ausbaustufen in den Folgejahren wird ab dem Jahr 
das Klärwerk um eine 4. Reinigungsstufe (Spuren-
stoffelemination) erweitert. 

Die Ausbaugröße der Kläranlage Brühl reicht für  
65.000 Einwohner. An die Kläranlage Brühl sind 
derzeit 61.000 Einwohner angeschlossen. Das 
auf der Kläranlage Brühl anfallende Abwasser ist 
geprägt durch häusliches Abwasser (ca. 46.000 
Einwohner) und gewerbliches Abwasser (ca. 
15.000 Einwohner). Zu den gewerblichen indirek-
ten Einleitern mit nicht überwiegend häuslichem 
Abwasser gehören u.a. die Eisenindustrie, ein 
Krankenhaus und eine Groß-Röntgenpraxis. 

Die Einleitung des geklärten Abwassers erfolgt in 
den Palmersdorfer Bach, der unterhalb der Einlei-
tungsstelle nach etwa 1,85 km bei Wesseling in 
den Rhein mündet. Der Palmersdorfer Bach beginnt 
mit dem Ablauf aus dem Großen Insel Weiher, der 
wie der Kleine Inselweiher, Weißweiher, Ober-
försterweiher, Spiegelweiher und Mönchsweiher 
zum System der Brühler Schlossteiche gehört. Die 
Brühler Schlossteiche werden wiederum durch den 
Donnerbach, Mühlenbach und Pingsdorfer Bach 
gespeist, so dass diese drei Gewässer die Oberläufe 
des Palmersdorfer Bachs bilden. 

Der Palmersdorfer Bach hat zwischen dem Ablauf 
aus dem Großen Inselweiher bis zur Mündung 

Senat war in der Brühler Unterwelt unterwegs
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in den Rhein eine Fließlänge von rd. 4,76 km mit 
einem direkten oberirdischen Einzugsgebiet von 
rund acht km². Das Gesamteinzugsgebiet des  
Palmersdorfer Bachs beträgt ca. 30,1 km² und  
umfasst dabei auch die oberirdischen Einzugs-
gebiete seiner drei Oberläufe Pingsdorfer Bach, 
Donnerbach und Mühlenbach sowie das ober- 
irdische Einzugsgebiet der Schlossteiche. 

Ab Wesseling-Berzdorf (Brühler Straße) bis zur 
Mündung in den Rhein ist der Palmersdorfer Bach 
auf einem rd. 1,9 km langen Abschnitt durchge-
hend verrohrt. Die Mündung des Palmersdorfer 
Bachs liegt innerhalb des Werkgeländes der Evonik.

Hier noch einige Zahlen und Fakten der  
Kläranlage (Jahreswerte):

Zulaufmenge Abwasser: ca. 3.500.000 m³	 
Jahresschmutzwassermenge: ca. 1.600.000 m³

Anfall Methangas (CH4): ca. 780.000 m³

Produktion Strom: ca. 1.400.000 kWh-el

Produktion Wärme: ca. 2.275.000 kWh-th

Stromverbrauch der Kläranlage:   
ca. 3.500.000 kWh

	 - davon ca. 1.400.000 kWh (Eigenproduktion) 
	 - davon ca. 2.100.000 kWh (externer Bezug)



24 25Das Gardecorps 

Das Gardecorps 
Ehrenpräsident der Schloßgarde 
Lothar Lersch	 Generaloberst	 „Et Bärche v. Donnerbach“

Präsident der Schloßgarde	 
Wolfgang Lis	 Generalleutnant	 „Dä Fuchs v. de Stadtmüll“

Senatspräsident der Schloßgarde 
Fritz Wittig	 Oberst	 „Et Lämmchen“

Kommandant 
Georg Müller	 Hauptmann	 „Et Drötche“

Koch		   
Markus Hauptmann	 Fahnenjunker	 „Et Räuchermännche“

Fahnenträger		   
Rolf Ruhland	 Oberstleutnant	 „Dä Schloßhär“

Zeugmeister		   
Dieter Hoever	 Oberleutnant	 „De Klävbotz“

Corps-Pfarrer		   
Hans Gerd Wolfgarten		

Ehrenkommandant		   
Rolf Kaus	 Major	 „Et Tintefässje“

Standartenräger		   
Gerd Kortmann	 Fahnenjunker	 „Et Glühwürmsche“

Das aktive Corps		   
Peter Bank	 Fähnrich	 „Et Pittermännche“ 
Cengiz Erdem	 Fahnenjunker	 „De Hubbel“ 
Uwe Feck	 Oberleutnant	 „Et Blättche“ 
Stephanie Froebes	 Marketenderin	  
Jörg Hartmann	 Fahnenjunker	 „De Naachswächter“ 
Ralf Haunstein	 Fähnrich	 „Et Druckhähnche“ 
Michael vom Hagen	 Oberleutnant	 „Et Sonneblömche“ 
Ulrike Heesen-Schmitz	 Rittmeister	 „Et Hevvelche“ 
Daniel Henn	 Fahnenjunker	 „Et Dachpännche“  
Marko Hentz	 Fähnrich	 „Et Röhrche“ 
Peter Jubert	 Hauptmann	 „Dä Franzuus“ 
Benny Kamarakis	 Fahnenjunker	 „De Fetz“ 
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Gisela Kühn	 Marketenderin	  
Jens Peter Kühn	 Oberstleuntnant	 „Et Motörche” 
Ingrid Kurz	 Marketenderin	  
Roman Konertz	 Fähnrich	 „Dä Rubbediedupp” 
Leonhard Müller	 Hauptmann	 „Et Rädche” 
Inge Nupens	 Marketenderin	  
Helga Ruhland	 Marketenderin	  
Sascha Schamper	 Fahnenjunker	 „De Drotböösch” 
Dieter Schneider	 Fahnenjunker	 „De Maggelsbroder” 
Janis Schönenberg	 Fahnenjunker	 „De Köbbes” 
Ralf Schönenberg	 Leutnant	 „De Lühbüggel” 
Karl-Heinz Thrum	 Leutnant	 „Et Steuerköppche” 
Guido Vetterling	 Fähnrich	 „Et Nübbelche” 
Clemens Wagner	 Fähnrich	 „Et Duvje” 
Frank Weiler	 Oberleutnant	 „Dä Filue”

Reservisten		   
Irene Klein	 Marketenderin	  
Dietrich Möllecken	 Oberleutnant	 (Ditzi)

Ehrenmitglieder		   
Leon Weiler		  Prinz 2011, K-Dreigestirn 
Eva Roevenich		  Jungfrau´11, K-Dreigestirn

Corps à la Suite		   
Jürgen Conzen	 Oberleutnant	 „Dä Wibbelstätz” 
Dieter Becker	 Oberleutnant	 „Et Hüsje” 
Rainer Haas	 Rittmeister	 „Et Höppemötzje” 
Holger Kaus	 Oberleutnant	 „Et Hämmche” 
Heinz Klein	 Rittmeister	 „Dä Schutzmann” 
Jürgen Kock	 Hauptmann	 „Dä Räuhje” 
Maternus Roevenich	 Rittmeister	 „Et Zijärsche”

Reservisten im Corps à la Suite		   
Peter Rösberg	 Leutnant d. Reserve	  
Hans Peter Zimmermann	 Leutnant d. Reserve	
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Nach einjähriger Abstinenz sind wir in 2019 
wieder zurückgekehrt ins H+Hotel, ehemals 
Ramada Hotel, zur traditionell ersten Veran-
staltung im neuen Jahr.

Nach der offiziellen Begrüßung durch unseren 
Präsidenten Wolfgang Lis übernahm Roland 
Mohlberg das Mikrofon und führte weiter 
durch die Veranstaltung.

Unsere Clownkinder und Tanzcorps eröffne-
ten die Veranstaltung und sorgten mit ihren 
großartigen Choreografien für große Begeis-
terung bei den fast 200 Gästen. Die Gruppe 
der Clownkinder und des Tanzcorps umfasst 
mittlerweile ca. 40 Kinder und Jugendliche 
und sind der ganze Stolz der Gesellschaft. 

Neben dem gemütlichen Beisammensein stan-
den auch diesjährig wieder diverse Ehrungen 
und Beförderungen an.

So wurde Roswitha Goldmann, frühere Vize-
präsidentin der Schloßgarde, für 3 x 11-jährige 
Mitgliedschaft geehrt und Ulrike Heesen-
Schmitz, die leider an der Veranstaltung 
nicht teilnehmen konnte, wurde für sage und 
schreibe 4 x 11-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Auf diesem Wege nochmals ein herzliches 
Dankeschön für die jahrzehntelange Treue.

Weiterhin konnten wir an diesem Abend 27 
neue Mitglieder im Kreise der Gesellschaft 
willkommen heißen.

Schlag auf Schlag ging es weiter. Unsere 
Damenelferratspräsidenten, Monika Lersch, 
konnte an diesem Abend neue Mitglieder  
des Damenelferrats begrüßen und Wolfgang 
Vaupel ging ebenfalls nicht leer aus und  
konnte ebenfalls, in seiner Funktion als  
Herrenelferratspräsident, ein neues Mitglied 
in seiner Gruppierung begrüßen.

Das war aber noch nicht das Ende der Fahnen- 
stange. Auch der Senat durfte sich über 
achtfachen Zuwachs freuen. Aktuell zählt der 
Senatspräsident Fritz Wittig  
55 Senatoren.

Nun zu den Ehrungen an diesem Abend. So 
erhielt in diesem Jahr Maternus Roevenich, für 
besonderes Engagement, den Verdienstorden 
der Gesellschaft.

Im Anschluss zog die Garde der Gesellschaft, 
unter Führung von Georg Müller und in Be-
gleitung des Musigzuges Gutklang Keldenich, 
in den Saal ein und präsentierte ihren neuen 
Gardetanz, zur Freude aller Anwesenden.

Umringt von unserer Garde, den anwesenden 
Damenelferräten und dem Musikzug, wurde 
unser Präsident Wolfgang Lis zum Gerneral-
oberst befördert. Dies ist die ranghöchste Be-
förderung. Sie wurde letztmalig, vor mehr als 
10 Jahren, Lothar Lersch, unserem früheren 
Präsidenten, zu teil. 

Ebenfalls befördert wurde unser Komman-
dant der Garde, Georg Müller. Er wurde zum 
Rittmeister. Und zu guter Letzt wurde unser 
Senatspräsident zum Brigadegeneral beför-
dert.

Zum letzten Programmpunkt an diesem 
Abend konnten wir Jörg Paul Weber „d`r 
Flitsch“ begrüßen, der mit seinem gelungenen 
Auftritt das offizielle Ende des Gardecorps 
Appells einläutete.

Im Anschluss ging es, für die, die noch nicht 
nach Hause wollten, und nur wenige wollten 
nach Hause, in die Bar des H+Hotels. So fand 
der gelungene Abend, bei karnevalistischer 
Musik, zu später Stunde, sein Ende.

Gardecorps Appell 2019 wieder an  
altbekannter Stätte

Anlagenbau für Wasserwirtschaft
und Umwelttechnik

Planung - Ausführung
Montage - Kundendienst

Druckerhöhungsanlagen
Abwassertechnik

Heinz Ewald Klump e.K. ǀ Inh. Alice Klump Dipl.-Ing. (FH) ǀ Kurfürstenstraße 35 ǀ 50321 Brühl 
Tel: +49 2232 928450 ǀ info@klump-anlagenbau.de

klump-anlagenbau.de

„Ihr kompetenter Partner für pumpentechnische Anlagen“

–  Verkauf von Pumpen für 
    Gebäude- und Industrietechnik
–  Ersatzteilverkauf
–  Leihpumpen
–  Reparaturen aller Fabrikate
–  Service und Wartungen
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www.biersbach.de

(0 22 32) 50 31-0

Schlaunstraße 2
50321 Brühl
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weiß wat hä en dr Täsch hät
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Verdienstträger des „Schloßchinesen“

1996	 Wilhelm Schmitz	 (Bürgermeister der Stadt Brühl)
1997	 Paul Kühl	 (Ehrenprinzenführer)
1998	 Karl Heinz Sicken	 (Ehrenpräsident des FBK)
1999	 Hartmut Giesler	 (Brauereibesitzer)
2000	 Dieter Geuenich	 (Präsident der ,,Blauen Zylinder“)
2001	 Ulrich Frank	 (Ehrenmitglied des FBK)
2002	 Berni Breu	 (Gründer der Brühler Musical-Clowns)
2003	 Stadt Brühl
2004	 Renault Nissan AG
2005	 Kaufhof Brühl AG
2006	 Harald Zeyen 	 (Lokalreporter)
2007	 Stadtwerke Brühl
2008	 Jürgen Mainzer	 (Präsident des FBK)
2009	 Karl Heinz. Becker	 (Prinzenführer des FBK)
2010	 Dom Brauerei
2011	 Dr. Lech Bajka	 (Brühler Unternehmer)
2012	 Michael Kreuzberg	 (Bürgermeister der Stadt Brühl)
2013	 Brühler Banken	� (Brühler Bank, Kreissparkasse Köln, VR-Bank 

Rhein Erft)
2016	 Roland Mohlberg
2018	 Feuerwehr Brühl

* Medien-Service
* Produktion
  und vieles mehr...

* 

Bayenthalgürtel 15
50968 Köln (Marienburg)
Telefon 0221/934677-0
Telefax 0221/934677-77
info@abc-gws.de
www.abc-gws.de
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Unsere Verdienstordensträger

1993	� Werner Gasper † 
Peter Jubert

1994	� Wilfried Küsters † 
Albert Scheid 
Karl Wingen †

1995	� Helga Hahnen 
Willi Wiese †

1996	� Heinz Fahnenstich 
Paolo Paris

1997	� Ulrike Heesen-Schmitz 
Wolfgang Mühlfarth

1998	� Ulrike Güttler-Lieven 
Waltraut Küsters

1999 	� Wolfgang Vaupel 
Dietrich Möllecken

2000	� Katharina Laufenberg † 
Monika Lersch

2001	� Ekkehard Crombach 
Erwin Hölzer

2002	� Willi Arenz † 
Erika Jubert 
Heinz Jubert †

2003	� Lothar Lersch 
Rolf Kaus

2004	� Wagenbauteam

2005	� Jens-Peter Kühn 
Jochen Kurz †

2006	� Helmut Schmitz † 
Astrid Kock

2007	� Heinz Klein 
Helmut Lieven

2008	� Ingrid Kurz 
Hannelore Mülfarth

2009	� Gisela Kühn 
Rolf Ruhland

2010	� Dieter Hoever

2011	� Annette Rosen Roevenich 
Konrad Sahler

2012	� Michael vom Hagen

2013	� Ralf Schönenberg

2014	� Fritz Wittig

2015	� Hans-Peter Hahnen †

2016	� Guido Vetterling

2018	� Valerie Wagner

2019	� Maternus Roevenich
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Köln
Max-Planck-Str. 40A | 50858 Köln
T +49 2234. 65949-101
F +49 2234. 65949-301

Hennef
Max-Planck-Str. 2 | 53773 Hennef
T + 49 2242. 9050-452
F +49  2242. 9050-349

WWW.DTG-ROEVENICH.DE

Ihr Bedachungs- und Fassadenfachhändler in der Region
WEIL WIR´S KÖNNEN

WIR WÜNSCHEN ALLEN 
BRÜHLER JECKEN 
EINE TOLLE SESSION 2020!

Verdienstordensträger
2019
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Fahnen Eid des Gardecorps

Ne Gardist will ich sin mit Zabel un mit Hot,

treu dr Schloßgard in Freud und Not.

Im Bröhlsche Fasteleer vil höppe, danze und singe,

mir un der andere jet Freud zu brenge.

Ich schwör mit Witz und Humor,

stets treu zu blieve

däm Rut-Wieße Corps.
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MSK
Aufgabe erfüllt – Vorstand gefunden 
Da bei der jährlichen Mitgliederver-
sammlung des Festausschuss Brühler 
Karneval (FBK) keine Kandidaten für 
die Wahl des Vorstands bereitstanden, 
hatten die Mitgliedsvereine des Festaus-
schusses im Frühjahr eine Findungskom-
mission ins Leben gerufen. 

Der Auftrag an das Gremium lautete, 
binnen drei Monaten Kandidaten für den 
geschäftsführenden Vorstand des FBK zu 
finden.

Der Kommission gehörten mit Fritz Wittig 
(Schloßgarde Brühl Rut&Wieß), Johannes 
Wahn (Fidele Bröhler), Armin Schwerd 
(Ölligspiefe) und Guido Schneider 
(KAJUJA Pingsdorf) Mitglieder mehrerer 
Karnevalsvereine sowie Bürgermeister 
Dieter Freytag, Markus Jordan (VR Bank) 
und Daniel Klein (KSK Brühl) an. 

Doch erst nach zahlreichen Sitzungen 
und sehr vielen Gesprächen konnte die 
Findungskommission Vollzug melden. 
Zusammen mit den ersten Personen, 
die ihre Unterstützung der FBK-Arbeit 
angeboten hatten, Rainer Nieschalk 
(Fidele Bröhler) und Markus Hauptmann 
(Schloßgarde Brühl Rut & Wieß) gelang 
es, alle Positionen der FBK-Führungs-
riege mit ‚Freiwilligen‘ zu besetzen. 

Der zweiten Jahreshauptversammlung 
des FBK am 24.06.2019 wurden von 
dieser Kommission alle Kandidaten zum 
geschäftsführenden Vorstand präsen-
tiert, die mit überwältigender Mehrheit 
von den Vertretern der Karnevalsvereine 
gewählt wurden. 

Aufgabe erfüllt. – Gott sei Dank!
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Herren-Elferrat
Elferratspräsident: 	 Wolfgang Vaupel

Elferräte:
Peter Bank
Silvio Colaianni
Daniel Eberhard
Uwe Feck
Hans Peter Fischer
Marko Hentz
Dieter Hoever
Frank Holznagel
Peter Jubert
Benny Kamarakis
Jürgen Kock
Gerd Kortmann
Lothar Lersch 

Ehrenelferräte:
Michael vom Hagen	 (Herrenelferratsehrenjungfrau)
Fritz Wittig	 (Herrenelferratsehrenprinz)
Maternus Roevenich	 (Herrenelferratsehrenbauer)
Heinz Fahnenstich	 (Mann für alle Fälle)
Paolo Paris	 (Gastronom und Europäer)
Hannes Blum	 (Blom und Blömcher)
Rainer Höfer	 (Die Kalauer)
„De Räuber“	 (K.-H. Brand, Wolfgang Bachem, Kurt Feller)
Emil Steinberger	 (Schweizer Kabarettist)
Hans-Gerd König	 (Elferratssprachrohr und ehem. Stadionsprecher)
Willibald Kremer	 (Ex-Fussballtrainer)
Leo Wilden	 (Ex-Fussballtrainer)

Wolfgang Lis
Dietrich „Ditzi“ Möllecken
Wolfgang „Müffi“ Mülfarth
Hans-Georg Müller
Stefan Müller
Konrad Sahler
Sascha Schamper
Janis Schönenberg
Ralf Schönenberg
Christian Schwarck
Karl-Heinz Thrum
Guido Vetterling
Guido Weishaar

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Beratung nach Terminvereinbarung

Unsere Leistungen:

Fliesen und Natursteinhandel
Neuverlegungen, Sanierungen, Umbauten
Verlegung Marmor und Granit
Fliesenbelag für Treppen,Balkone und Terrassen
Fugenarbeiten
Zement- und Kunstharzestrich

Jakob Notzem GmbH

Auf dem Kamm 58  D-50321 Brühl
Tel:02232-32930 Fax: 02232-35346
E-Mail info@fliesen-notzem.de 
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Wir sind ein Meisterbetrieb, 
in Brühl (Rheinland) ansässig 
und fertigen für Sie

• Schutzanlagen 
• Zäune
• Türen
• Vordächer
• Toranlagen
• Haustüren
• Stahlbalkone
• Geländer
• Fenster
• Schmiedearbeiten

hochwertig, passgenau und 
termingerecht

Friedrich & Vongerichten GmbH 
Schlosserei + Metallbau 

Hamburger Straße 20 
50321 Brühl 
Tel.: 02232 31514 
Fax: 02232 411992 
E-Mail:  
info at fv-metallbau.de
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•Advocard•AIG•Allianz•AXA•Barmenia•Concordia•Continentale•Deutscher Ring•DEVK•DKV•ERGO•
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EK•Roland Versicherung•R+V•NV•Nürnberger•Münchener Verein•Kravag•Janitos•Itzehoer•InterRisk•Ideal•

GERHARD
Versicherungsmakler GmbH
Talstraße 27 • 50321 Brühl
Telefon:  0 22 32 / 92 20 72

www.gerhard-makler.de

G
©
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Orden der Schloßgarde der Stadt Brühl 2019/2020

Gefällt Ihnen unser diesjähriger Sessionsorden?

Für einen Betrag von                     können Sie dieses  
Erinnerungsstück käuflich erwerben.

€ 25,–



58 59Damen-Elferrat

Damen-Elferrat

Elferratspräsidentin:
Monika Lersch

Ehrenelferratspräsidentin:
Waltraut Küsters

Ehrenelferrätinnen:
Irene Westphal
Margarethe Ochs
Margot Fahnenstich

Wäscherei - Heissmangel
über 30 Jahre in Wesseling

Inhaberin: Andrea Kraemer

Elferrätinnen:
Petra Conzen
Marion Crombach
Michaela Demerin
Marion Heinen
Hannelore Hoever
Lieselotte Kautsch
Astrid Kock

Romina Krämer
Simone Lersch
Hannelore Mülfarth
Vanessa Petersen
Elke Tischler
Valerie Wagner
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MICHAEL SCHELLBERG
Wesselinger Str. 5 · 50321 Brühl · Mobil (01 72) 6 50 75 06
Telefon (0 22 32) 9 45 45-0 · Telefax (0 22 32) 9 45 45-13
kontakt@schellberg-bruehl.de · www.schellberg-bruehl.de

MASCHINEN  ·  WERKZEUGE
BOHR- UND MEISSELTECHNIK

KERNBOHR- UND DIAMANTWERKZEUGE
MONTAGEZUBEHÖR  ·  DÜBELTECHNIK

BOLZENSETZ-MONTAGE  ·  ROHRSCHELLEN
SOWIE BAUWERKZEUGE ALLER ART



62 63Damensitzung

Ausverkauftes Haus – Damensitzung 2019
Die Serie hält weiter an. Bei wiederum 
ausverkauftem Haus, konnten wir im  
Januar wieder fast 800 feierwütige 
Damen im Tanzsportzentrum im Brühler 
Süden willkommen heißen. Leider war 
es uns nicht möglich, weitere Karten-
wünsche zu erfüllen, da auf Grund des 
neuen Brandschutzkonzeptes ca. 80 
Plätze entfielen.

Traditionell eröffnet wurde die Sitzung  
von unserem Gardecorps, unter der  
Leitung von Georg Müller und dem  
Musikzug Gutklang Keldenich, in 
Begleitung unseres Tanzcorps und den 
Clownkinder der Rut-Wießen. Mit Einzug 
hielten die Brühler Tollitäten Franziska I.  
und das Kinderprinzenpaar Katerina I. 
und Prinz Kiriakos I.

Es folgte der Einzug unseres Damen-
elferrates, im Nonnenkostüm und in 
Begleitung von Lothar Lersch, dem 
Ehrenpräsidenten unserer Gesellschaft, 
als Priester. In seiner Funktion ließ es 
sich Lothar Lersch nicht nehmen, die an-
wesenden Damen mit, was auch immer, 
zu weihen. Es folgte eine tänzerische 
Darbietung zur Musik  des Films Sister 
Act. Whoopi Goldberg wäre definitiv 
neidisch geworden, beim Hüftschwung 
von Marion Heinen, der Verantwortlichen 
für die jährlichen Tanzeinlangen unseres 
Damenelferrates.

Das nun folgende Programm lies keine 
Wünsche offen und kaum einer ver-
brachte die Sitzung sitzend auf seinem 
angedachten Stuhl – Stühle scheinen 

auf unserer Damensitzung überflüssig 
zu sein, sie behindern  die Bewegungs-
freiheit, heißt Tanzen, Schunkeln und 
Hüpfen.

So sorgten „De Frau Kühne“ und Bernd 
Stelter mit ihren Darbietungen für zahl-
reiche Lacher.

Zu den Kölner Bands, die Domstürmer, 
die Räuber sowie Cat Ballou, ist wohl 
jegliche weitere Ausführung überflüs-
sig – Highlights einer jeden Karnevals-
sitzung.

Zu einem Highlight hat sich zwischen-
zeitlich auch die Stattgarde Colonia Ahoi 
entwickelt. Mit ihrem tänzerischen und 
musikalischen Programm stehen sie in 
nichts, den vorgenannten Kölner Bands, 
nach.

Weiterhin dürften wir zu vorgerückter 
Stunde Swinging Fanfares & Rhine Pipes 
begrüßen. Gefolgt von den Fauth-Dance-
Gentlemen, die wir zum ersten Male in 
unserem Programm hatten und, dem 
lang andauernden Applaus zu ent- 
nehmen, sehr gut angekommen sind.

Den furiosen Abschluss des fünf  
stündigen Partymarathons machte die 
Band Druckluft, die die feierfreudigen 
Damen mit ihren Rhythmen begeisterten 
bevor im Foyer mit der Aftershow Party 
weiter gefeiert wurde.

Zum guten Schluss, ein Dank an unsere 
langjährige Sitzungskapelle Ted Borgh 
unter der Leitung von Charly Carlier.
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Marcus Venghaus
Vorsitzender der SPD

Brühl

Michael Weitz
Vorsitzender der 

SPD-Fraktion im Rat 
der Stadt Brühl
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Gymnicher Hauptstr. 50 | 50374 Erftstadt | 02235 953141
www.vaz-boljahn.de

 Ausbildungen mit 
Bildungsgutschein 

möglich!
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Damensessionsorden 2019/2020
der Schloßgarde der Stadt Brühl

Gefällt Ihnen unser Damensessionsorden?

Für einen Betrag von                     können Sie dieses  
Erinnerungsstück käuflich erwerben.

€ 20,–
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Tradition verpflichtet,
jetzt ist es Tradition! Mit der diesjährigen 
70er Jahre Party fand zum 3. Mal bei Annette 
und Maternus, im malerischen Innenhof ein 
geselliges Treffen des Dreigestirns 2015 mit 
Gefolge und deren Partnern statt.

Angefangen hatte alles mit einem Dan-
keschön Abend an das Gefolge und deren 
Partnern. Die Idee Konny (Jungfrau Kornelia) 
bekocht die Gäste, Maternus (Bauer Mater-
nus) sorgt für die Getränke und Location und 
Fritz (Prinz Fritz I) für die Rede. 

Jede Party hatte ihr eigens Motto, 2017 war 
es der italienische Abend, 2018 den spani-
schen Abend und dieses Jahr die 70er Jahre 
Party. Das Essen natürlich immer passend zum 
Motto. 

Wettertechnisch wurden wir auch dieses Jahr 
nicht im Regen stehen gelassen.

Bei Toast Hawai, falscher Hase, Heringssalat 
und Persico (hier handelt es sich natürlich nur 
um einen kleinen Auszug aus der Speise-
karte) wurde bis weit in die Nacht jelaacht 
und jeschwaad.

Das Motto für die nächstes Jahr steht schon 
und mit dem „mexikanischen Abend“ wird 
die Tradition auch 2020 fortgesetzt.

Getränkehandel GmbH 
02232 31269 

kau-getraenke@gmx.de

Bröhl A
laaf
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Närrischer Elias 2019
Getreu dem Lied der Höhner „Mir kumme met 
alle Mann vorbei“ war vor Beginn des Zuges seit 
vielen Jahren immer regelmäßiger Treffpunkt für 
alle Zugteilnehmer der Schloßgarde bei  
Hannelore und Wolfgang Mühlfahrt in der  
Liblarer Straße. Wegen der Verlegung ihrer Werk-
statt war dies leider nicht mehr möglich.  Auf 
diesem Wege nochmals ein dickes Dankeschön 
für die langjährige Bewirtung, liebe Hannelore 
und lieber Wolfgang, wir haben uns immer sehr 
gut aufgehoben bei euch gefühlt.

Die Tradition, dass Treffen vor Beginn des Zuges, 
dem abschließenden Höhepunkt der Session, 
wollte man auf jeden Fall beibehalten, da war 
man sich in den Reihen der Schloßgardisten 
einig.

Traditionen müssen gepflegt werden und so ging 
man bereits Mitte des Jahres 2018, als feststand, 
dass ein neuer Treffpunkt gefunden werden 
muss, auf die Suche. Der Treffpunkt sollte in der 
Nähe des Ortes der Zugaufstellung sein und  
sollte Platz für alle Zugteilnehmer der Schloß-
garde bieten. Schnell wurde man fündig und  
so konnten wir unsere Zelte, auch bereits vor 
dem Zug, im Bistro Boulevard Hollywood  
aufschlagen.

Nach dem alle geschminkt, die letzten Haare 
geflochten waren und die Hüte mit Regenschutz 
versehen waren und wir noch ein ausgiebiges 
Frühstück einnehmen konnten, ging es Richtung 
Aufstellungsplatz zur Bonnstraße.

Angeführt von unserem Gradekommandanten 
Georg Müller zog eine Hundertschaft, bestehend 
aus Gardisten, Damenelferrat, Jugendtanzcorps, 
Clownkinder, den Teilnehmern der Fußgruppe  
sowie Freunden der Gesellschaft, die auf dem 
Gesellschaftswagen teilnahmen, selbstver-
ständlich in Reih und Glied, durch die Brühler 
Innenstadt.

Wer zu diesem Zeitpunkt noch Hunger verspürte 
hatte die Möglichkeit, bei unserem Gardekoch 
Markus Hauptmann, noch eine Suppe einzu-
nehmen. Vielen Dank Markus, dass du immer um 
unser leibliches Wohl besorgt bist.

Unvermeidlich ist am närrischen Elias das Thema 
Wetter. Kurz vor Zugebeginn fing es an zu 
tröpfeln und pünktlich zum Abmarsch hörte es 
wieder auf. Was will man mehr.

So zogen wir, mit einigen Stillständen, den 
gewohnten Weg durch die Brühler Innenstadt 
und waren bemüht, den Rufen nach Kamelle, 
Strüßchen usw. nachzukommen. Das macht 
einfach nur Spaß. 

Nach dem wir unsere Runde beendet hatten 
kamen wir noch in den Genuss, die hinter 
uns platzierten Gruppen anzuschauen. Auch 
zuschauen macht Freude, und so blieben wir, 
bis auch unsere Brühler Prinzessin Franziska am 
Ende des Zuges angekommen war.

Mit viel Spaß und Freude im Gepäck ging es 
wieder zum Bistro Boulevard Hollywood, wo, 
wie sollte es anderes sein, bis in die späten 
Abendstunden gesungen, gelacht, geschunkelt 
und getanzt wurde.

Vielen Dank an das Team vom Bistro Boulevard 
Hollywood, dass wir wieder eine schöne Zeit bei 
euch verbringen konnten.
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Wurfmaterial?

Jetzt zu Krott!

Krott GmbH & Co. KG • Dr.-Gottfried-Cremer-Allee 21 • 50226 Frechen • direkt neben Deiters 
Tel.: 02234 - 688 4444 • Fax 02234 - 688 2711 • info@wurfmaterial365.de

Art.Nr.: 0050

60 x Waffelriegel 10 g „Nubbi“

Art.Nr.: 1032

100 x Marshmallow

Art.Nr.: 0173

50 x PickUp Minis

Art.Nr.: 0242

100 x Krotti‘s Bärenbande

Produktinfo:
Inhalt: Waffelriegel 
Karton: 8 Beutel à 60 Stück

Produktinfo:
Inhalt: PickUp Minis Schoko 
Karton:  3 Beutel à 50 Stück  

à ca. 11g

Produktinfo:
Inhalt:  Fruchtgummi 
Karton: 12 Beutel à 100 Stück

Produktinfo:
Inhalt: Schaumzuckerware 
Karton: 20 Beutel à 100 Stück

2,79€
zzgl. 7% MwSt.

4,49€
zzgl. 7% MwSt.

3,19€
zzgl. 7% MwSt.

2,19€
zzgl. 7% MwSt.

Weitere Designs  
finden Sie online

3,5 cm

11 cm

4,5 cm

8,5 cm

3,5 cm

9 cm

8,5 cm

6,5 cm

www.wurfmaterial365.de

Der närrische Elias
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Nur das Beste fürs Vorgebirge

WALBERBERGER STRASSE 59  |  53332 BORNHEIM-WALBERBERG  |  TEL. 02227/9295885
INFO@EDEKA-BREUER.DE  |  MONTAG – SAMSTAG: 7:30 – 20:00 UHR 

Wir wünschen eine 
tolle Session.

Nur das Beste fürs Vorgebirge

Breuer_147_Image_Karneval_AZ_A5_hoch.indd   1 22.07.15   09:56
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Nubbel-Verbrennung 2019
Leev mächtich jrußjewordene rut-wieße Schloß-
jarde – Familich  (vun dene leider vill zo winnich 
he sin)

• inklusiv e paar Supertänzerinne vum hervor-
ragende Tanzcorps,

• einijer Elferröt  - suwohl weiblich wie männlich,

• �natürlich e paar staatse Jardiste vum Jarde-
corps,

• e paar huh Hääre vum Senat,

• leev dolle Weedslück vum „Mühlenhof“

• leev neujierige Fastelovendsfründe…..

• leev Verwandte un Anjehörige…. ach nä, hä 
hätt jo kein, süht nur esu us,

• leck mich en de Täsch, mr kunnt doch denke et 
wör endlos Fastelovend !!

En herrlich lange Session…………un dann heiß 
et op einmal doch:

„SCHLUß – AUS – VORBEI“!!!!!!!

      SCHAD, dat et vorbei es
Et wor doch schon Frühling un mr kunnt immer 
noch en de Fastelovendsklamotte römlaufe

Jenau hück vür  64 Daag wood hä jebore öm all 
de Fastelobvends-Sünde  op sich zo nemme un 
glich in drissnasser Äsch unger Heulen un Weh-
klagen vun uns zo jon. Stemmt met mir in:

      SCHAD, dat et vorbei es
Un dröm hät sich hück – un dann ald widder 
usjerechnet he – em un am „MÜHLENHOF“  en 
unriesige Trauergemeinschaft versammelt, die 
sich nix entjohn loße well – frei noh dem dolle 
Motto:				     
Do sin mir dobei, dat es pri-ima

VIVA COLONIA

wir lieben das Leben, die Liebe und die Lust, wir 
glauben an den lieben Gott un ham auch immer 
Durst 

Jetroffe han mir uns, öm Abschied zo nemme –  
Abschied vun ener scheinbar nie enden wollen-
den Session. 

Mir hatten zwar ald widder nix in Bröhl zo ka-
melle, ävver dat hät dem jemeinsamen Spaß an 
dr Freud scheinbar doch keine Abbruch jedonn!  
Ich jläuve, dat mir och in dieser Session widder 
Einiges dozo beijedrage han, dat mr in Bröhl 
Fastelovend fiere kann.

      SCHAD, dat et vorbei es
Wer metjemaht hätt un he un do dobei wor kann 
sich op de Schuldere kloppe und sage:  „ET WOR  
SCHÖN!“

Sekulerum, Sekularum, Do secks he röm – ich 
seck doröm Leev Kölschkonsumente un Ramaz-
zotti-Fründe, leev Föttchesföhler – leev Prosecco-
Mäusjer, jetz stoht ihr he un maht e bedröppelt 
Jesech – ävver ich kann doch och nix doför !!!!!

Leev Billigfliejer,  leev  Zweite-Reihe-Parker, leider 
jov et och in dieser Session widder  etliche us de 
eijene Reihe, die mr op keiner Veranstaltung mih 
jesinn hätt – usser dem Corpsappell.

De Schuld dodran künnte mir jo einfach och dem 
he in de Schoh däue unserem Servatius – Ama-
deus – Nubbelinus = hück kot NUBBEL jenannt

Nix is ömesöns – kein Bier,  kein Flönz wer et nit 
jeschaff hät, sich en de letzte Woche uszeto-
be......der ärm Sau es nit zo helfe.

Derjenige es et selver schuld oder wor zo 
verschnupp ... un hück broht ihr och nit mieh 
anzofange, denn die Nach es Schluß met Lustig!

Leev Dschungelkämper,

Ab jlich erfolgt dat selbe Ritual wie all die Johr 
en dr Nach zo Äschermettwoch:

Sekulerum, Sekularum, do secks he eröm – ich 
secke do röm

Gemeinsam Spaß
haben.
In unserer Schlossgardefamilie trifft man immer
nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und
setzt sich füreinander ein. Wenn auch Sie einmal
fachlichen Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

LeonhardMüller

Allianz Hauptvertretung
Oberstr. 34
50321 Brühl

leonh.mueller@allianz.de
www.allianz-leonhard-mueller.de

Tel. 0 22 32.2 72 57
Mobil 0 15 25.4 51 93 60
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De janze Fastelovendsplute mösse widder enje-
pack weede – ab en de Fastelovends-Kess!!

Ävver bitte : Ihr versprecht et mir zwar jedes Johr 
– nur mr kann et manchmol rüche = nit einfach 
esu do erin! Etz wäsche oder reinige losse, domet 
dr jesamte Karnevals-Mief us de Klamotte kütt. 
Un en dä Kess blieven se och drin –  
be spätestens zum 11. em 11.

Leev Supertalente,

leev DSDS-Gucker,

ab jetz es die herrliche Zick vorbei, wo mir uns all 
en dr Hauptsach op dr Karneval konzentriert han  
– ab morje jilt alle Konzentration op dr Alltag, 
wat dann bedügg:

för uns Clownkinder un et Tanzcorps:  
volle Konzentration widder op de Schull oder de 
Lier för den Madämcher: ihr künnt de sexy Kla-
motte widder fottpacke- dä Käl doheim rejiert jo 
sowieso nit dodrop. För de Käls: ihr künnt widder 
richtich Luff holle und ä Buch zeije - wann ihr ab    
morje ävver e lecker Mädche bütze wollt – künnt 
ihr nit sage, er wör de Schuld unseres

SERVATIUS – AMADEUS – NUBBELINUS = hück 
kot Nubbel jenannt

Säkulerum – Säkularum, do secks he röm – ich 
secke do eröm Leev immer noch stehend Pinkler, 
leev Shopping – Queens,

All die Dag en dene mir widder jesunge, jelach, 
jebütz, jedrunke, jefiert un söns jet jemaht han, 
hätt hä still zoleluurt un vor 11 Daag sich em 
„MÜHLENHOF“ an dr Desch jesetzt un wie jedes 
Johr anjefange, vor sich hin zo jrinse.

Un et widderholt sich zick Johre: während sich 
bei Üch de Lachfalde jebildet han, sin dem ärme

SERVATIUS – AMADEUS – NUBBELINUS = 
hück kot Nubbel jenannt durch sin Grinserei de 
Jesichtsmuskele völlig erstarrt – su, dat er sich 
förmlich en dr Duud jegrins hätt – mr kann och 
sage: HÄ ES AVJEGRINS Nix  es  ömesöns -  kein 
Bier – Kein Flönz  Leev Ramazzotti-Vernichter, 
leev Waldmeister-Fans 

Jestern ovend noch hät er sich noch eine 
metjetrööt, hät dann laut Auskunft vun dr Wirtin  
hück morje de Auge verdrieht ... noch ens kräftig 
gerülpst ... zack, weg wor hä.

Sekulerum, Sekularum, do secks he eröm, ich 
secke do eröm „Nix es ömesöns, kein Bier – kein 
Flönz“ Haltet einmal inne för e koot Jebett: 
Do häst uns vill Freud jemaht, liss steif jetz op dr 
Dudelaat. löss Bier, Schabau un Ramazzotti ston 
dat häts Do im Lääfe nie jedon! Ding Lieblings-
wödche dat wor „Proß“ ding Levver wor jo 
dreimol esu jroß! Met Dir zo drinke wor en tolle 
Welt; nur EX un HOPP – un neu bestellt! Do hast 
su jän de Trumm jeklopp un och de Mädche jän 
je....bütz! Du häs jelääf su wie ne Stenz dachs, all 
dat wör för ömesons!

Hä waat nu dodrop en dr Himmel zo kumme 
nom Berbür, Ostermann, Eilemann oder  
Millowitsch Leev decke Zigarrenqualmer, leev 
Fastenwillige, leev Konjakschwenker et lieht 
sich nit vermeide,  der dreckelige Kääl muß dran 
glaüve!

Doot noch ens mächtig un innigst klaage ...	
„Nix es ömesöns,  kein Bier, kein Flönz“   Sekule-
rum, Sekularum,  do secks he eröm, ich secke do 
eröm un seid üch dessen sicher, wann unserer 

SERVATIUS-AMADEUS-NUBBELINUS  =  hück nur 
kurz NUBBEL  jenannt vun uns jeiht, nemmt hä 
all die opjesammelte Schuld op sich  -  hä nemmt 
se met! Un ich betone noch ens- letzmalig :  nur 
de SCHULD – nit de SCHULDE!

Em letzte Johr hat ich widder jede menge Rekla-
matione un ich will nit, dat Wirt un Wirtin vum 
„MÜHLENHOF“  mir met unbezahlte Deckele 
hingerher laufe,  de Polizei wegen nit bezahl-
ter Knöllcher bei mir klingelt  un sich manch 
einer beklag, dr Partner wör fremd jejange!            
„Nix es ömesöns,  kein Bier, kein Flönz“

 Sekulerum, Sekularum,  do secks he eröm, ich 
secke do eröm

      SCHAD, dat et vorbei es  
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Et jecke bröhlsche Völkche flennt, wenn Diens-
dachnaach d'r Nubbel brennt Brandmeistere,  
jiefft ihm jetz Zunder!

Un ihr haltet kurz inne un lauscht dem Schuld-
bekenntnis ... do bes schuld ... dat die Session 
doch schlagartig am Eng es!

do bes schuld ... dat et vill, vill zo winnich Freibier 
jof do bes schuld ... dat et an manchen Orten in 
Bröhl vill zo düür wor!

do bes schuld ... dat oft vill Schloßjardiste nit met 
jemaht han do bes schuld ... dat vill Lückcher 
morje fröh widder in de Schul un et Büro mösse 
do bes schuld ... dat ab morje widder Zivilklei-
dung anjesaht es!

do bes schuld ... dat bei manchem Pärche noch 
immer Krach en dr Buud esdo bes schuld ... dat 
Helene Fischer un dr Silbernagel usenander sin 

do bes schuld ... dat Tief Bennet de Rusemon-
dagszöch verblose hät 

do bes schuld ... dat dr  1.FC vill zo vill Unruhe es

do bes schuld ... dat dr Vorfrühling schlagartig 
am Sundag eröm wor

do bes schuld ... dat uns Prinzessin Franziska am 
Eng vum Zoch janz ohne Musik richtig einsam un 
still vorbei kom

do bes schuld ... dat dr Trauerzug hück Ovend 
ohne Kapell jon moot un sollt ich jet verjesse han  
– och dat bes du schuld!

Schluss! Aus! Do Pupp us Stroh jetz muss do 
brenne leechterloh! 

Leev lebens- un liebeslustige traurige Trauerge-
meinschaft, leev Mit- un Ohne-Glieder, leev  
Nörgeler un Dumme-Sprüche-Klopfer, leev 
Besserwisser un Alleskönner, leev Pänz, leev Jäss, 
leev neujierige Bröhler ...  haltet nun kurz ein in 
stiller, karnevalistischer Andacht, ich schlage vür, 
so für  3 x 11 Sekunde  -  für die, die nit rechne 
künne also knapp bes 20 zälle Leev Hingerbliev-
vene, leev Trauerjemeinde!

Jitz hät die Stund des Afschieds jeschlage. Do hilf 
kei Jejammer un och kei Jeklage. Mir han ene 

jode Fründ verlore. Hä wod koot für Fastelovend 
jebore. Hät uns durch die dolle Däch jeleit, als e 
Symbol för der Spaß an der Freud, Ene ruhije Typ, 
dä niemols fehl op. Keine jroße Denker, weil Strüh 
hä em Kopp.

Do läß uns deev bedröv zoröck. do wors für uns 
et beste Stöck! Ding Fründe, die ernslich üvver-
läje, ab sofort en Fastenzick enzeläje.

Wann do och jitz en Flamme opjeis, hoffe mer, 
dat do widder ersteihs su wie der Phönix hell un 
klor us der Äsch em nöchste Johr. Atschüß!

Leev Doppelnamenjeschädigte

All denen, die jetz meinen, dat wör dr traurigste 
Daach en  ihrem Leben kann ich nur sagen : su 
schlemm es et och widder nit. De neue Session 
steiht jo quasi beinahe indirekt schon widde vür 
dr Düür!

Ihr künnt et jläuve, denn en jenau  251  Daag 
jeiht et Trömmelche widder!

Dann han mir schon widder dr 11. em 11. Drum 
lasst uns demjenigen wie alle Jahre wieder dan-
ken, der su ne fastelovendsfreundliche Kalender 
jemaht hät – et muß ene Rheinländer jewäse sin.

Jetz ävver, leev rut-wieße traurige Trauerjemein-
schaff bliev uns nur die Hoffnung, dat noch 
Kölsch em Fass es, öm dat Fell vun unserem

SERVATIUS  AMADEUS  NUBBELINUS – hück nur 
koot NUBBEL jenannt noch e besje versuffe zo 
künne 

Maht en jrad Reih – letztmolich e schüchternes  
einmaliges  Bröhl Alaaf  -  Schwenk Richtung  
Theke un lot uns dobei singe

Es ist noch Suppe da ...

Für einzigartige Künstler
nur die beste Technik!

Telefon: 02232.25271 · www.mp-music.de

Testen Sie uns jetzt oder fordern Sie 
ein unverbindliches Angebot an!

FÜR IHRE VERANSTALTUNG:

•    Beschallung

•    Video

•     Licht

•   Medientechnik

•   Bühnen

•   beleuchtete Glasbühnen

•    Konferenztechnik

•   3D Visualisierung
Jetzt neu!
LED Wände mieten
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Und falls ihr vielleicht Lust habt, bei den Clownkin-

dern oder dem Tanzcorps der Schloßgarde Rut-Wieß 

mitzutanzen, dann meldet Euch ganz einfach bei:

Assia Schneider:  0173 9 21 06 13

Ihr könnt Euch natürlich gerne 

einmal das Training anschauen.

95Clownkinder/Tanzcorps

Clownkinder/Tanzcorps der Session 2019/2020

Leitung Assia Schneider
Stefanie Froebes

Trainerin u. Choreographin Assia Schneider
Tanzcorps

Bachstein Mira Ortwein Julia
Backhaus Marlene Pixken Jana
Bennemann Samantha Pixken Sina
Busar Giulia Raab Leonie
Dreymüller Melina Recht Anna-Lena
Froebes Samira-Joelle Riehn Anna-Franziska
Haas Leoni Roevenich Helena
Hack Michelle Sanneh Sophie
Hochgürtel Nina Schamper Rebekka
Karlin Isabell Schöpplein Svea
Kloiber Michelle Valder Sandra
Köllen Chiara Diesel Lena
Malz Laura

Clownkinder:
Borges Maya Kühne Amelie Chloe
Busar Luisa-Sophia Lenz Adriana
Colaianni Emilia Müller Luisa
Engel Lina Rutsch Leandra
Fischer Karolin Schneider Christina Elisab.
Hartmann Fiona Stibert Emilie
Hauptmann Lisa Symeonidou Georgia
Jagatashvili Elene Take Sarah
Katz Noemi Wahl Kira

Fahnenträger: Mike Hauptmann
Maurice Froebes
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Advents-Kölsch 
Im Anschluss an die Nikolausfeier des Tanzcorps 
und der Clownkindern, fand Anfang Dezember 
unser Advents-Kölsch im weihnachtlich de-
korierten Vereinsheim statt. Eine noch relativ 
junge Veranstaltung der Schloßgarde, in der der 
Karneval eine Nebenrolle spielt.

In besinnlicher Atmosphäre, bei weihnachtlicher 
Musik ließen wir das Jahr 2018 in gemütlicher 
Runde ausklingen. Natürlich zielten die meisten 
Gespräche  auf das kommende Jahr und die dann 
wieder anstehenden Veranstaltungen ab.

Neben allerlei Gebäck und einer Suppe kamen 
wir in einen besonderen Genuss. Unser neu-
er Gardekoch, Markus Hauptmann, hatte als 

Einstand, alle zu selbst geangelten und frisch 
geräucherter Forellen und Makrelen eingeladen. 
Ein Genuss! Ein herzliches Dankeschön dafür an 
unseren neuen Koch der Garde und seinen Sohn 
Mike, der beim Angeln sowie beim Räuchern 
tatkräftig unterstützte.

Mit dem Advents-Kölsch bietet die Schloßgarde 
in der Vorweihnachtszeit für ihre Mitglieder und 
Freunde der Schloßgarde eine Veranstaltung der 
leiseren Töne an. 

WIR MACHEN‘S RECHT!
Holz-, Kunststoff - & Alu-Fenster

Haus- & Zimmertüren

Einzelanfertigung von Möbeln

Tel.: 02232 / 94 906 0
www.schreinerei-recht.de

Engeldorfer Straße 23
50321 Brühl

Moderner Innenausbau

Zertifi zierter Einbruchschutz

Reparaturen & Restaurierungen
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Der Kulturbüggel
Liebe Schloßgardisten und Freunde der Schloßgarde, der eine 
oder andere hat sicherlich schon einmal von uns gehört oder 
war bereits beteiligt an der einen oder anderen Veranstaltung.
Für alle, die uns noch nicht kennen, möchten wir uns  
vorstellen.
Wir, das sind:
Andrea vom Hagen 
Maike Gerstenberg
Annette Rosen-Rövenich 
Sandra Wittig
Bozena Lis 
Vanessa Petersen
Haike Fehling
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, dass außerkarnevalistische 
Programm der Schloßgarde zu erweitern – die Kultur  
und Geschichte unserer Region näher zu bringen, für  
Generationen, Gross und Klein.
Großes Interesse konnten wir u. a. bereits wecken für den 
kölschen Sprachvortrag, einer Domführung sowie einem 
Besuch im Scala Theater ... Weitere Veranstaltungen sind 
bereits in Planung.
Der erste Wortteil unserer Truppe wäre damit klar. Was 
aber hat der zweite Wortteil „Büggel“ für einen Hinter-
grund? 
Auch dafür gibt es eine logische Erklärung. Was hat man 
fast immer dabei? 
Eine Tasche, auch Büggel genannt, mit viel Inhalt aus 
dem kreatives und kulturelles gezaubert wird.
Selbstverständlich sind wir offen für neue Ideen und 
Veranstaltungstips und freuen uns über eure Unter-
stützung.
Nicht nur Mitglieder sind bei unseren Veranstaltungen 
herzlich eingeladen, auch Freunde und Bekannte.
Haben wir Interesse geweckt, dann sprecht uns 
einfach an.
Eure Mädels vom „Kulturbüggel“
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Am 08. Dezember war es wieder so weit. Die 
Jugendlichen der Schloßgarde der Stadt Brühl 
feierte zusammen ihre traditionelle Nikolausfeier. 

Schon am Mittag haben wir mit der Dekoration 
in unserem Vereinsheim begonnen. 

Mit Unterstützung einiger Eltern wurden die 
Tische weihnachtlich geschmückt und mit lecke-
ren Plätzchen gedeckt.  Während Herr Schneider 
Kakao und Kinderpunsch für die Kinder und 
Glühwein für die Eltern bereitete, trudelten die 
ersten Kinder ein. 

Um die Wartezeit bis  zur Ankunft des Nikolaus 
zu verkürzen wurde feierlich gebastelt und 
geklebt. In kürzester Zeit, Dank der Fantasie 
der Kinder, erstrahlte unser Weihnachtsbaum 
festlich geschmückt. Voller Freude und gespannt 
warteten die Kinder  auf den Nikolaus. 

Dann was es soweit! Bepackt mit seinem Golde-
nen Buch und einem voll gepackten Sack betrat 
der Nikolaus den Raum!

Wie im jedem Jahr wusste er viel über die 
vergangene Trainingszeit, hat jedes Kind einzeln 
zu sich aufgerufen. Nacheinander nahmen die 
Kinder mit strahlenden Gesichtern die vollen 
Tüten mit Leckereien entgegen.

Bei Kakao, Kinderpunsch und weihnachtlicher 
Musik wurde den ganzen Nachmittag gefeiert 
und viel gelacht. 

Zum Abschluss versprach der Nikolaus im 
nächsten Jahr wiederzukommen und wurde 
mit einem lauten und herzlichen Dankeschön 
verabschiedet.

Nikolausfeier 2018
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4. Wein- und Spargelmarkt der „Schloßgarde“
Er ist ja mittlerweile bereits Tradition - Weinseligkeit 
vor dem Brühler Rathaus, dazu „jet zo Müffele“. 
Leckere Tropfen von der Nahe vom Weingut 
„Eckes&Eckes“, die Mosel war vertreten mit dem  
Weingut „Matheus“ und der „Schloßgarde“- 
Winzer vom Weingut „Ochs“ aus Rheinhessen.

Für Leckeres verwöhnten mit Flammkuchen 
„Gaumenschmaus Kaus“ sowie Thomas Klose, mit 
Spargelsüppchen und Spargelerdbeersalat etc. die 
Besucher.

Es war wie immer alles bestens vorbereitet ... nur 
mit Petrus hatte keiner gesprochen! Wein und 
Spargel brauchen Sonne, aber die zeigte sich nicht! 
Im Gegenteil: es war eisig kalt! Im Rheinland würde 
man sagen:„Et es saukalt!“. Zum Glück tat das dem 
Zuspruch aber nur wenig Abbruch. Die „Gashei-
zung“ wurde eingeschaltet und Decken, die zuvor 
aus einem Geschäft leergekauft wurden, verteilte 
man an frierende Kunden.

Eröffnet wurde unser dreitägiges Fest vor dem  
Brühler Rathaus von der Spargelkönigin Daniela 
Kastner sowie von den Bürgermeistern der Städte 
Brühl (Dieter Freytag) und Bornheim (Wolfgang 
Henseler), die hiermit den Startschuss für die 
15.Brühl/Bornheimer Spargelsaison gaben.

Für leichte musikalische Unterhaltung am Samstag 
sorgte der Pianist Hans-Martin Kleine-Horst über  
5 Stunden, bis die Finger klamm und kalt waren. 
Und am Sonntag war Jazz-Frühschoppen mit  
„Powerkraut“ angesagt, die mittlerweile Stamm-
Musiker auf unserem Fest sind.

Wir hoffen auf weitere treue sowie neue Gäste und 
Besucher, wenn wir sie alle wieder einladen zum  
5. Wein-und Spargelmarkt der „Schloßgarde“ vom 
8. bis 10. Mai 2020, mitten in der Brühler Innenstadt 
vor dem Rathaus. Wir freuen uns auf sie!
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Gut beraten...
     ...schnell gesund!

Wir wünschen allen
Brühler Jecken für die
kommenden Monate
eine wunderschöne und
gesunde  Zeit im Karneval

         “Bröhl Alaaf”

Schloß-Apotheke
Tom Babion · Kölnstr. 45 · 50321 Brühl
Fax 0 22 32 / 4 70 40 · Tel. 0 22 32 / 4 90 00
www.sch loss -apotheke -brueh l .de

Im Gesundheitszentrum Kölntorpassage



112 113Wein- und Spargelmarkt Rut-Wieß



114 115



116 117Brunnenfest 

Traditionelles Brunnenfest der „Schloßgarde“ in 
der Brühler Innenstadt
Es war wieder soweit! Monate vorher ging es 
an die Planung für diesen großen Event der 
„Schloßgarde“! Mittlerweile gehört dieses Fest 
ohne Wenn und Aber zu Brühl.

Brunnenfest vom 26. bis 27. Juli 2019. Bereits 
donnerstags startete der Aufbau der Großen 
Bühne und viele freiwillige Helfer bauten Zelte, 
Bänke und Tische vor dem Rathaus auf.

Immer wieder richtete sich der Blick zum Him-
mel, denn Wochen vorher brannte die Sonne 
vom Himmel, es war heiß und trocken und 
ausgerechnet für dieses Wochenende sagte der 
Wetterdienst Regenfälle und Gewitter voraus!

Am Freitagabend waren 3 Bierwagen mit 
„Schloßgardisten“ bestückt, unser Winzer  
Alfred Ochs hatte seine besten Tropfen im 
Anschlag und Reibekuchen, Bratwurst sowie 
Pommes erwarteten den Ansturm.

Zuvor erhielten wir noch ein unerwartetes 
Geschenk : der KSK-Filialdirektor Stefan Grath-
wohl überreichte der „Schloßgarde“ einen 
Spendenscheck in Höhe von € 1.500,-.

Und nun strömten die sehnlichst erwarten-
den Besucher  Zum „Opening“ mit der Band 
„Sibbeschuss“, die zum wiederholten Mal bei 
uns waren füllte sich der Platz vor dem Rathaus 
und zum Konzert der „Domstürmer“, die 
Stammgäste bei der „Schloßgarde“ sind, gab 
es kein Halten mehr. Bis kurz nach Mitternacht 
wurde gefeiert.

Der darauf folgende Samstag tat sich anfangs 
wie immer schwer. Bis zu Nachmittag tummel-
ten sich leider überschaubare Besuchermengen 
vor der Bühne. Die aber waren begeistert von 
der Live-Musik neuer Musikgruppen.

So wusste die Band „Scharmöör“ mit neuen, 
eigenen Liedern zu begeistern. Toll, was sie zu 
Ohren brachten, obwohl sie sich erst Anfang 

des Jahres gegründet hatten Es folgte dann 
„Bandofplenty“, ebenfalls neu auf rheinischen 
Bühnen, die eine etwas „andere“ kölsche  
Musik boten, die ebenfalls begeisternden 
Anklang fand.

Später dann wurde es – leider bei einsetzen-
dem Dauerregen – bayrisch-kölsch.

Die Band „RockaPolka“ brachte neue musi-
kalische Töne unter die Besucher, die sich u.a. 
unter den großen „Schloßgarde-Schirmen“ 
zusammen gefunden hatten.

Und dann – wir staunten nicht schlecht – nach 
dem Motto „je später der Abend ...“ wurde es 
bei nachlassendem Regen vor dem Rathaus 
immer voller. Zur Musik von „Kempest Finest“ 
wurden die Stehplätze langsam doch rar.

Schluss war noch nicht, denn für den Abschluss 
des diesjährigen Brunnenfestes hatten wir noch 
einen besonderen „Pfeil im Köcher“. 

Die Brassband „Druckluft“ verwandelte zu 
später Stunden den Rathausvorplatz in ein 
Tollhaus.

Trotz teilweise widriger Witterung war es 
wieder ein voller Erfolg, der nur möglich war, 
da viele Mitglieder mit gearbeitet haben, Heike 
mit ihren Leuten im heißen Zelt ihr Bestes ge-
geben haben und MP-Music für beste Technik 
gesorgt hat.

Allen, die mitgeholfen haben, ein riesiges  
DANKE SCHÖN – ohne euch geht*s nicht.

Wir bauen auf euch im kommenden Jahr vom 
24. bis 25. Juli 2020.

WIR SEHEN UNS ALSO !!!!! 
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Solariumröhren für Heimsolarien
Wir bieten Ihnen passende, komplette Ersatzröhrenpakete
für Ihr Heimsolarium . Besuchen Sie unsere Website, oder
am Telefon,schnell und unkompliziert: 02232 - 56716
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Fliesen und Parkett vom Feinsten
aus dem Vorgebirge

– fachgerechte Beratung – Verkauf –
– Verlegung – Meisterfachbetrieb –

– Exklusivausstellung –

Fliesen und Parkett
Gschwendtner

Heinrich-von-Berge-Weg 36–38,
53332 Bornheim-Walberberg

Tel.: Fliesen 0 22 27 / 20 24 · Parkett 0 22 27 / 63 79

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 9.00 bis 18.30 Uhr,
Mittagspause 13.00 bis 14.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
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Engeldorfer Straße 31  ·  50321 Brühl  ·  Tel.: 02232 1807 0  ·  Fax: 02232 1807 11

info@alessandri.de     www.alessandri.de

Mittelspannung
Mess-, Steuer- und Regelungstechnik
Schaltschrankbau
Gebäudetechnik
Datentechnik
Elektrische Begleitheizung
Blitzschutz
Prüfarbeiten gem. DGUV 
(vormals BGV A3)
Engineering und Dokumentation

 WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN  WIR WÜNSCHEN 
ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN ALLEN JECKEN 
VIEL SPASS BEIM FEIERN VIEL SPASS BEIM FEIERN VIEL SPASS BEIM FEIERN VIEL SPASS BEIM FEIERN VIEL SPASS BEIM FEIERN VIEL SPASS BEIM FEIERN 
UND EINE TOLLE SESSION!UND EINE TOLLE SESSION!UND EINE TOLLE SESSION!UND EINE TOLLE SESSION!

150925_Alessandri_Anzeigen_diverse_RZ.indd   3 25.09.15   12:03

info@restaurant-el-loco.de

Wallrafstr. 10
53332 Bornheim
Tel: 02222 / 97 74 17 
Fax: 02222 / 92 99 940

Öffnungszeiten:
Di. - So. und feiertags
11:30 bis 14:30 Uhr •  
18:00 bis 23:30 Uhr
Samstags ab 17:30 Uhr
Montag Ruhetag

• Wir arrangieren gerne für Sie Ihre  
Feiern & Gesellschaften (Bis 150 Pers.)
• Bei Beerdigungen & Festern ist eine  

Öffnung nach Absprache möglich
• Alle Spreisen auch zum mitnehmen

• Besuchen Sie unteren Biergarten
• Lassen Sie sich unverbindlich beraten

Argent. Steakhaus
Grosser Biergarten
Tapas-Bar
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Entdecken Sie in unserem Ladenlokal  
gleich gegenüber vom Rathaus in aller Ruhe: 

 
¥ hochwertige Essige & Öle 
¥ edle Liköre & Brände 
¥ traumhafte Weine & Sekte 
¥ sorgsam ausgewählte Gewürze 
¥ eine Auswahl feinster Senfsorten 
¥ original italienische Nudeln und Saucen 
¥ Leckereien der mediterranen Feinkost 

 
Wir legen großen Wert auf ausführliche Beratung  

und stellen Ihnen Ihr persönliches Geschenk gerne 
individuell zusammen und verpacken es dekorativ. 

 
Montag-Freitag von 10.00 – 19.00 Uhr 

Samstag von 10.00 – 16.00 Uhr 
 

Brühler Genusshaus 
Activ-Vital GmbH 

Uhlstraße 22 
50321 Brühl 

Telefon: 02232-950 98 18 
E-Mail: kontakt@bruehler-genusshaus.de 

Internet: bruehler-genusshaus.de	
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Unser Kommandant heiratete seine Gerda,
Am 01. Juni 2019 wurde die Schloßgarde von 
unserem Herrenelferratsmitglied Christian 
Schwarck und seiner Ehefrau Anika, zu ihrer 
Hochzeitsfeier in der „Kornkammer Kurfürsten-
straße“ eingeladen.

An diesem Abend erfuhren wir, dass unser Kom-
mandant Georg Müller seiner Lebensgefährtin 
Gerda das Ja-Wort geben wird.

Dieser besondere Tag sollte der 14. Juni 2019 im 
Standesamt von Brühl sein.

Für mich als Gardist und Kassierer der Gardisten 
blieb nicht viel Zeit, denn ich wollte mit der 
Garde eine kleine Überraschung für die beiden 
vorbereiten. 

Es gab einiges zu klären, angefangen wer an 
diesem Tag überhaupt konnte, denn es war ein 
Freitag und mit der Uhrzeit um 12:00 Uhr, wo 
sehr viele Gardisten arbeiten mussten, nicht 
ganz einfach. 

Aber auf unsere Gardisten war Verlass und so 
kam eine statthafte Truppe zusammen.

Die nächste Frage die wir klären mussten war, 
was wollen wir dem Brautpaar schenken? Bei 
Männern ist das mit Ideen zu Geschenken näm-
lich immer so eine Sache. Bis letztendlich alles 
zusammengetragen war liefen die Drähte über 
Telefon und SMS heiß.

Für mich war es sehr wichtig, dass nichts nach 
außen drang, denn damit wäre die Freude ge-
mindert und es wäre keine Überraschung mehr. 
Also musste ich, soweit es ging, alles im Hinter-
grund planen. Das war nicht immer so einfach, 
wenn man über 20 Gardisten ansprechen muss.

Zur Vorbereitung für den Tag, musste ich mich 
darum kümmern, dass unser Standartenträger 
Jerd Kortmann mit Standarte dabei war. Dann 
brauchten wir den Schloßgardemarsch mit 
Beschallung, denn die Gardisten sollten mit  
kompletter Uniform Spalier stehen. 

Ach ja: Geschenke zu kaufen und einen tollen 
Blumenstrauß für Gerda zu besorgen galt es 
auch noch.

Endlich war es soweit, Freitag, der 14. Juni. 
Ein Teil unserer Garde, Marketenderinnen, der 
Senatspräsident und weitere Mitglieder der 
Schlossgarde hatten sich eingefunden. Bei 
geschätzten 40 Grad in kompletter Uniform bei 
tollem Wetter und viel Sonne, positionierten 
wir uns vor dem Standesamt, um das Brautpaar 
nach ihrem Ja-Wort begrüßen zu können.

Aufsehen erweckten wir bereits bei den vielen 
Touristen die das Schloss besichtigten und bei 
vielen Bürgern der Stadt, die uns eigentlich nur 
in der Karnevalssession sahen.

Alle schauten uns mit großem Erstaunen an, 
wahrscheinlich konnten die Menschen nicht 
fassen, dass wir unsere Uniform bei diesem 
schönen Wetter trugen, aber was machen wir 
nicht alles für unseren Kommandanten.

Endlich war es soweit, dass Brautpaar kam aus 
dem Standesamt.

Die Überraschung für das Brautpaar sowie deren 
Gäste waren überwältigend und man konnte es 
allen anmerken, dass die Freude groß war.

Standesgemäß mit unserem Schlossgarde-
marsch, Blumen und Geschenken haben wir 
beide gebührend empfangen.

Auch für uns war es ein schönes Gefühl zu 
sehen, dass unsere Überraschung ein voller 
Erfolg war.

Georg und Gerda erlösten uns und beide luden 
uns spontan ins Season auf ein paar Kölsch ein.

Der Rest von diesem schönen Tag gehörte dem 
Brautpaar und seinen Gästen. 
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Schneidermeisterin 
Susanne Schmitz 

 
 

Anfertigungen und Änderungen nach Ihren wünschen. 
 

 
 

Vorgebirgsstraße 13 
50321 Brühl-Pingsdorf 

Tel: 02232-31474 
           

     Öffnungszeiten: Mo.-Fr.    9:00-12:00 
                                     Di.  18:00-20:00 
    und nach telefonischer Vereinbahrung 
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Ingenieure für Sanierungsprojekte aller Art... bundesweit!

Dipl.-Ing. Christoph Geißler
Ingenieurbüro für Moderne Infrastruktur

www.cgeissler.com
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Wir sind � exibel - Sie haben die Wahl:

• Qualifi zierungslehrgang Variante 1: Basisqualifi zierung Pfl egehelfer/in
▶ Dauer: drei Monate (zwei Monate � eorie und ein Monat Praktikum)

• Qualifi zierungslehrgang Variante 2: Behandlungspfl ege in Vollzeit
 und berufsbegleitend gemäß §132, 132a, Abs. 2 SGB V LG1 und LG2
 ▶ Dauer: vier Monate (ein Monat � eorie und drei Monate Praktikum)

• Qualifi zierungslehrgang Variante 3: Betreuungskraft  nach § 53c SGB XI
 ▶ Dauer: zwei Monate (ein Monat � eorie und ein Monat Praktikum)

• Auff rischungskurs für Betreuungskräft e nach § 53c SGB XI
 ▶ Dauer: zwei Tage (2x 8 Unterrichtsstunden) oder (4x 4 Unterrichtsstunden)

Mit uns starten Sie durch: 
Von der Quali� zierung direkt in den ersten Arbeitsmarkt!

� Alle Modulvarianten können auch kombiniert werden.
� Ein monatlicher Einstieg ist möglich.
� Finanzierung: Bildungsgutschein 

(Jobcenter oder Agentur für Arbeit), Selbstzahler

Ansprechpartnerin: Dipl. Päd. Silke Lanius
E-Mail: Silke.Lanius@seniorenwohnheim-bruehl.de
Tel.: 02232/ 700 – 751 • Will-Küpper-Str. 2 • 50321 Brühl

Rufen Sie an oder schreiben Sie uns – wir beraten Sie gerne!

professionell     kompetent     beherzt

P� egekolleg Brühl
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Kein Zweifel wir sind in der Eifel
Unser diesjähriger Wandertag führte uns nach 
Nettersheim. Morgens ging es mit dem Zug 
von Brühl-Kierberg los in die Eifel. Gut vorbe-
reitet, mit Impfpass, Visum und Bollerwagen 
wagten man sich vorsichtig am Bahnhof 
Netteresheim in die freie, wilde Natur der 
Eifel. Unser Weg führte uns auf den Spuren 
der Römer zu unserem ersten Pausenziel,  
die Görresburg. Die Görresburg oder auch  
Matronenhügel genannt, ist ein gallo-
römischer Tempelbezirk auf einem Hügel am 
Rande des Urfttales. Von hier oben hatten 
wir eine fantastische Fernsicht, die wir dank 
des guten Wetters in vollen Zügen genießen 
konnten.

Weiter in Richtung Genfbachtal war das 
nächste Ziel die Ahekapelle. Die Kapelle ist 
das einzige heute noch existierende Gebäude 
des untergegangenen Ortes Ahe. Nach einer 

kurzen Pause ging es auf die letzte Etappe zu-
rück nach Nettersheim. Nach 10,5 Kilometer 
Wanderung durch die landschaftlich abwechs-
lungsreiche Eifel kehrten wir in die Gaststätte 
Nettersheimer Hof ein. Hier gab es vom 
klassischen Schniposa (Schnitzel, Pommes und 
Salat) bis zur Haxe alles was das Wander-
herz begehrte. Gut gestärkt konnte mit dem 
Zug die Heimfahrt angetreten werden. Der 
Abschluss fand im Kaiserbahnhof statt. Hier 
waren alle glücklich, aus der wilden Eifel wie-
der im sicheren Brühl angekommen zu sein. 
Das Abenteuer Eifel wurde im Kaiserbahnhof 
ausgiebig gefeiert.

Es war mal wieder ein wunderschöner 
Wandertag und wir freuen uns schon auf 
dem 03.10.2020. Dann geht es wieder auf 
Wanderschaft. 
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Tambour-Corps
„Gut Klang“

1923 Keldenich1923 Keldenich

•Spaß an der Musik!
•Auftritte im Karneval, Konzerten und Festzügen 

Was wir bieten:

•Ausbildung nach Noten

Kontakt, Infos und Bilder unter:
Ralf Borchers 1 VorsitzenderRalf Borchers 1.Vorsitzender
www.gutklangkeldenich.de
gutklangkeldenich@gmx.de

oder Wolfgang Lis

Tambour-Corps
„Gut Klang“

1923 Keldenich1923 Keldenich

•Spaß an der Musik!
•Auftritte im Karneval, Konzerten und Festzügen 

Was wir bieten:

•Ausbildung nach Noten

Kontakt, Infos und Bilder unter:
Ralf Borchers 1 VorsitzenderRalf Borchers 1.Vorsitzender
www.gutklangkeldenich.de
gutklangkeldenich@gmx.de

oder Wolfgang Lis

Musikzug der Session 2019/20

1. Frau Angelika Borchers Lyra/ Flöte

2. Herr Ralf Borchers Trommel/Pauke / 1. Vorsitzender

3. Frau Rebekka Borchers Flöte

4. Frau Nicole Behringer Flöte

5. Frau Diana Groß Flöte

6. Herr Bernd Groß Trommel

7. Frau Marita Groß Becken

8. Herr Sebastian Groß Flöte

9. Herr Thorsten Groß Lyra / Flöte

10. Herr Charlie van Hattem Pauke / 2. Tambourführer

11. Herr Andrè Kastenholz Trommel

12. Frau Jennifer Heath  Flöte

13. Frau Sarah Lierenfeld Flöte/ 1. Geschäftsführerin

14. Frau Heike Meisen Flöte

15. Herr Jörg Spröte Becken / Pauke

16. Herr Stephan Fichter Becken / Pauke / Standarte

17. Herr Manfred Holexa Flöte

18. Frau Sandra Peters Lyra

Herr Frank von Bornstädt 1. Tambourführer

Herr Alfred Lützen Musikalische Leitung
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Ristorante
Pizzeria

Römerstr. 125 · 50321 Brühl
Telefon: 02232 / 27953

www.restaurant-pizzeria-napoli.de

 
 

 

 

 
  

 

 

������
Seit 1975 besteht das Restaurant an der Römerstraße 125 in Brühl. 
Im Jahre 1991 übernahmen wir, die Familie Kotaridis, erfolgreich 

die Führung. Luici der Pizzabäcker verwöhnt seit 1982 mit viel 
Leidenschaft unsere Gäste. Original italienische Steinofenpizza. 
Mediterrane Küche frisch, qualitativ und mit Liebe zum Detail. 

 
Fest��c�e An�ässe 

Ob Hochzeit, Kommunion, Konfirmation, Geburtstag oder  
Jubiläum, für jede Festlichkeit bieten wir den richtigen Rahmen, 

ein festliches Menü oder ein kalt-warmes Buffet.

Nach der Session ist vor der Session ……

Wie jedes Jahr Montag`s nach den Osterferien 
fingen die Clownkinder und das Tanzcorps in 
unserem schönen Vereinsheim wieder mit dem 
Training an.

Pünktlich um 17 Uhr starteten die Clownkinder 
voller Motivation mit dem Training. Um  
18 Uhr ging es für das Tanzcorps wieder los.

Zu Assia`s und meiner Freude kamen einige 
neue Tänzer und Tänzerinnen dazu. Aufgeregt 
versuchten alle Ihre Beine möglichst hoch zu 
werfen und nach den Drehungen stehen zu 
bleiben. Es wurde sich gedehnt, gestreckt und 
trainiert, trainiert, trainiert…

Mit viel Geduld erklärte unsere tolle Trainerin 
Assia die Schritte und Drehungen immer und 
immer wieder auf´s Neue.

Training, Training, Training CK/TC
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Mit Sicherheit 
     viel Vergnügen

Rheinland-Touristik Platz GmbH | Industriestraße 57 | 50389 Wesseling  
Tel. 02232 – 945 940 | info@rheinland-touristik.de | www.rheinland-touristik.de

Wir wünschen allen Jecken 
eine tolle Karnevalszeit!

Mit uns fahren Sie sicher durch die Session! 

Aber natürlich steht im Vordergrund der Spaß 
und die Freude am Tanzen und das alle Kinder 
und Jugendliche wissen und merken, dass Sie 
ein Teil dieser Gruppe sind. 

Also ein Team und jeder Einzelne ist wichtig! 

Ich erklärte den Eltern während der Trainings-
zeit, wie es im Vereinsleben abläuft, wie das 
mit den Uniformen und Kostümen organisiert 
ist, wo und wie unser Trainingswochenende 
abläuft und viele andere offene Fragen wurden 
beantwortet. 

Außerdem beobachte ich ganz fasziniert, als 
absolute Nichttänzerin, wie Assia und die 
Tänzer/innen es schaffen, mit der Zeit, solche 
tollen Tänze auf die Beine zu stellen.

Nach und nach mit viel Disziplin und Freude  
entstehen dann die neuen Tänze für die 
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COLOGNE HEADQUARTER CGN // AMSTERDAM AMS // BLONIE // DALIAN 
DLC // DONGGUAN // DUSSELDORF DUS // FOSHAN FUO // FRANKFURT FRA 
// HAMBURG HAM // HO CHI MINH SGN // HONG KONG HKG // LISBON LIS
// MIAMI MIA // MUNICH MUC // NINGBO NGB // NUREMBERG NUE // 
OLESNICA // PORTO OPO // PIRMASENS // QINGDAO TAO // ROTTERDAM 
RTM // SHANGHAI SHA // SHENZHEN SZX // SINGAPORE SIN // STUTTGART 
STR // TIANJIN TSN // TROISDORF // WARSAW WAW // WROCLAW WRO // XIA-
MEN XMN // ZHONGSHAN ZGN           go2mbs.com

Et MBS-Hätz schleiht em 
Veedel un en d´r janze Welt

Luftfracht | Seefracht | Landverkehr | Schienenverkehr

Logistiklösungen | Kontraktlogistik | Projektlogistik

Lagerlogistik | Courier-/Xpress Service | Ship´s Spares

Messen und Events | Anytime – Zeitkritische Sendungen

MBS Logistics GmbH
Hansestraße 57 | 51149 Köln
Fon + 49 (0) 2203 9338 -0
info@mbscgn.de
go2mbs.com
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Für alle Polizeibeschäftigten bleiben wir gemeinsam am Ball.

Als weltweit größte Interessenvertretung der Polizei setzt sich die Gewerk-

schaft der Polizei (GdP) für Ihre beruflichen Belange ein. 

Die PVAG Polizeiversicherungs-AG, das Gemeinschaftsunternehmen der 

GdP und SIGNAL IDUNA Gruppe, bietet Ihnen als berufsständischer 

Versicherer spezielle Absicherung und Vorsorge.

GdP und PVAG – Ein starkes Team im Einsatz für Sie. Informieren Sie sich jetzt!
www.gdp.de – Telefon 030  3999210 – gdp-bund-berlin@gdp.de

www.pvag.de – Telefon 0231 1352551 – polizei-info@pvag.de

Verkaufsleiter Torsten Heyden
Waldstraße 18, 50169 Kerpen
Mobil 0163 2073348
Torsten.Heyden@signal-iduna.net

kommende Session, die dann immer weiter 
mit neuen Ideen bzw. Umstellungen verfeinert 
werden.

Natürlich werden auch andere Sachen wie  
der Einmarsch geprobt oder wie man auf der 
Bühne steht. Gegen Ende jedes einzelnen 
Trainings werden die Tänze aufgenommen und 
den Tänzern/innen der einzelnen Gruppen auf 
das Handy geschickt, da viele auch fleißig zu 
Hause weiter üben möchten. 

Auch während der noch laufenden Session 
wird schon für die nächste Session überlegt, 
welche neuen Lieder, interessante Schritte und 
Hebungen für die kommenden Tänze in Frage 
kommen würden. Und auch sonst müssen 
viele Dinge immer wieder parallel zueinander 
organisiert werden.

Dann Anfang November ist für einige der erste 
große Auftritt und auch die die schon lange 
dabei sind fiebern dem Ganzen entgegen. 

Unsere Schloßgarde Herrensitzung findet statt!

Und ich kann nur sagen, als Mutter und  
Betreuerin, es ist wirklich ein Erlebnis:

Erst den Schlachtruf unserer Tänzer/innen zu 
hören, den ersten Ton, wenn der Musikzug an-
fängt zu spielen, wir mit dem gesamten Verein 
in den Saal einziehen und die Freude und den 
Stolz der Kinder und Jugendlichen bei Ihrem 
Auftritt mitzuerleben. Eltern und Großeltern 
stehen mit gezücktem Handy am Rand und 
sind meistens so aufgeregt wie Ihre Kinder. 

Wenn man dann von der Bühne runter und aus 
dem Saal ausmarschiert und man mitbekommt 

wie alle mit roten Wangen und leuchtenden 
Augen den Auftritt nochmal durchgehen und 
Schritt für Schritt besprechen wie es gelaufen 
ist, ist es einfach nur toll ein Teil von dies allem 
sein zu dürfen. Ich bin stolz auf Euch!

Ein weiteres absolutes Highlight war dann, 
dass wir nach dem Auftritt bei der Herren-
sitzung angesprochen wurden, ob wir bei  
dem Galaabend der Ersten Westernreiter 
Union Deutschland auftreten möchten. Nach 
einigen Telefonaten stand dann fest, dass  
dieses große Event am 24.11.18 im Wuzetown  
Phantasialand stattfand.

Wir wurden als Gruppe durch eine Seitentür 
hineingelassen und durften dann vor einem 
großen Publikum, Damen im Abendkleid, die 
Herren im Smoking auftreten. Es hat riesen 
Spaß gemacht vor vielen Zuschauern und in  
einer solch außergewöhnlichen Location  
unsere Tänze präsentieren zu dürfen. 

Dies war jedoch nur der Anfang einer tollen 
Session!

Und egal, ob wir in Kindergärten, Altenheimen, 
Schulen oder größeren Veranstaltungen 
auftreten dürfen! Es sind jedesmal tolle und 
einzigartige Erlebnisse, wo sich die Mühe,  
Arbeit, Zeit und Diziplin lohnt, wenn man 
merkt, wie begeistert die Zuschauer auf Euch 
Tänzer/innen reagieren. 

Danke dafür! Ihr seid toll!
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Wie nach jeder Session wurde von uns Betreuern 
auch diesmal wieder unser Sessionsabschluß für 
alle Clownkinder, das Tanzcorps und die Fahnen-
träger geplant.

Assia und ich hatten uns überlegt, dass es 
nochmal schön wäre, mit allen Bowling spielen 
zu gehen.

Also trafen wir uns Samstags-Nachmittags gut 
gelaunt im 10 Pin Bowling Hürth. 

Bei mehr als 40 Kindern und Jugendlichen war 
schon alleine die Organisation für jeden Einzel-
nen die passenden Bowling Schuhe zu bekom-
men sehr interessant.

Nachdem jeder seine passenden Schuhe hatte, 
ging es auch schon auf die 5 Bowlingbahnen, 
wo sich die Mädchen und Jungen aufteilten. Es 
begann ein lustiger Konkurrenzkampf zwischen 
den Gruppen. 

Auch die mitgereisten Eltern, die wieder treu und 
brav Ihren Taxidienst absolvierten, blieben im 
Bowlingcenter. Danke liebe Eltern nochmal für 
Eure Zuverlässigkeit und Hilfe!

Bei Kaffee oder Cola ließen wir Erwachsene die 
Session nochmal Revue passieren und freuten 
uns, dass alle Kinder und Jugendlichen mit soviel 
Spaß bei der Sache waren.

Nach ca. 2 Stunden machten wir uns auf den 
Rückweg nach Brühl. Im Restaurant Pingsdorfer 
Hof erwartete uns ein extra Raum, wo wir uns 
mit mehr als 50 Teilnehmern bei Fritten, Schnitzel 
und anschließendem Eis stärken konnten.

Sehr gefreut haben wir uns über den Besuch von 
unserem Präsidenten Wolfgang Lis und Senats-
Präsidenten Fritz Wittig, die mit in unserer Runde 
saßen.

Es wurde erzählt, gelacht und an die vielen  
Momente und Auftritte gedacht, die wir in 
der vergangenen Session miteinander erleben 
durften.

Gegen 21:30 Uhr ging unsere gelungene  
Sessionsabschlußfeier zu Ende.

Sessionsabschluß CK/TC
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Die VR-Bank Rhein-Erft unterstützt die Schloß-
garde der Stadt Brühl Rut-Wieß von 1972. 
Filialleiter Marcel Drack überreichte der Karne-
valsgesellschaft einen Spendenscheck über 2500 
Euro. „Wir wissen um die Verbundenheit der 
Schloßgarde für den Brühler Karneval und ihr 
Engagement in der Kinder- und Jugendarbeit. 

Das unterstützen wir gerne durch eine Sessions-
spende“, so Drack. 

Schloßgarde Präsident Wolfgang Lis und Schatz-
meister Hans Peter Fischer bedankten sich im  
Namen der Schloßgarde und versicherten,  
dass das Geld eine gute Verwendung bei den 
vielfältigen Aufgaben der Schloßgarde finden 
werde.

Im Bild Fritz Wittig, Peter Fischer, Marcel Drack 
und Wolfgang Lis (v.l.n.r.). 

VR-Bank Rhein-Erft spendet an Schloßgarde
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Erfolgreiche Doppelspitze wiedergewählt

Beim Senatorentreffen der Schloßgarde der Stadt 
Brühl Rut-Wieß von 1972 im Vereinsheim am 
Volkspark standen die turnusmäßigen Vor-
standswahlen an. Dabei wurde die erfolgreiche 
Doppelspitze wiedergewählt. Somit führen für 
die nächsten vier Jahre wieder Fritz Wittig als 
Senatspräsident sowie Maternus Roevenich 
als Vizepräsident die Geschicke der rot-wießen 
Senatoren. Der Senat ist ein Teil der Schloßgarde 

und repräsentiert den Verein nach Innen und 
Außen. Zahlreiche Aktionen wie eine jährliche 
Halbtagestour und regelmäßige Treffen und 
Besichtigungen verschiedener Orte in der Region 
gehören zum festen Bestandteil des Senats.

Die wiedergewählte rot-wieße Senatsspitze mit 
Maternus Roevenich (l.) und Fritz Wittig.  
(Foto: dju)

Die wiedergewählte rot-wieße Senatsspitze 
mit Fritz Wittig und Maternus Roevenich 
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Die Schloßgarde der Stadt Brühl von 1972 e.V. trauert um seinen
Herrenelferrat

Wilhelm Arenz
Willi trat am 01.05.1980 in unsere Gesellschaft ein und war ein  

Schloßgardist mit Leib und Seele. Er war immer zu Stelle wo Hilfe und  
Unterstützung gefragt war.

Für seine Verdienste innerhalb der Schloßgarde bekam er 2002 den  
Verdienstorden der Gesellschaft verliehen.

Die Schloßgarde der Stadt Brühl verliert mit Willi einen guten Freund und 
Weggefährten.

Wir werden Willi stets ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Die Schloßgarde der Stadt Brühl von 1972 e.V. trauert um ihr Mitglied

Harald Kautsch
Harald war ein Mitglied unserer Gesellschaft mit Leib und Seele.

Die Schloßgarde der Stadt Brühl verliert mit Harald einen guten Freund
und Weggefährten!

Wir werden Harald stets ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Familie.

171In stillem Gedenken

„Eine Stimme, die uns vertraut 
war, schweigt. Ein Mensch, der 
immer für uns da war, lebt nicht 

mehr. Vergangene Bilder ziehen in 
Gedanken vorbei. Was bleibt, sind 
dankbare Erinnerungen die uns 

niemand nehmen kann.“
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Wie werd` ich Gardist im Garde-Corps?

Haben Sie Spaß am rheinischen Karneval, liegt Ihnen der
„Bröhlsche Fasteleer“ besonders am Herzen?  

Haben Sie Interesse in unserem Garde-Corps aktiv mitzumachen, dann wen-
den Sie sich an den Vorstand der Schloßgarde oder an jedes Gardemitglied.

Schloßgarde der Stadt Brühl
Co Wolfgang Lis
Senftenberger Str. 1
50321 Brühl
Tel. 02232 567627 oder 0172 2828709

--------------------------------------------------------------------------------------

Ich möchte gerne Mitglied im Garde-Corps werden:

Name:.......................................................................................

PLZ,Ort:...................................................................................

Straße:......................................................................................

Telefon:....................................................................................

Geburtsdatum:..........................................................................

Datum:......................................................................................          

Unterschrift:.............................................................................
 

Beratung Begleitung

Ihr Partner im Trauerfall

Bestattungen BERNER

02232 / 945 660(Tag & Nacht

www.bestattungen-berner.de

Büro: Pingsdorfer Str. 127, 50321 Brühl

Gerne beraten wir Sie in einem persönlichen 
Gespräch.
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                                                                                      IBAN: DE02 3705 0299 0133 0054 19, BIC COKSDE33   
Amtsgericht Köln VR700234  *  Steuer-Nr. Finanzamt Brühl 224/5794/0993 

                                                                            www.schlossgarde-bruehl.de  *  vorstand@schlossgarde-bruehl.de 
  
 

   Ehrencorps des Festausschuss Brühler Karneval 

Schloßgarde der Stadt Brühl 
     Große Karnevalsgesel lschaft Rut-Wieß von 1972 e.V. 
 
Schloßgarde der Stadt Brühl* Senftenbergerstr.1 * 50321 Brühl     

  Geschäftsstelle: Tel./Fax 02254 845804 

 
 
Beitrittserklärung - Aufnahmeantrag 
Ich beantrage hiermit die Mitgliedschaft in der Schloßgarde der Stadt Brühl Rut-Wieß von 1972 e.V. 

Name, Vorname  

Geburtsdatum:  Kopfgröße:  

Anschrift:  

Telefon privat  Telefon 
dienstlich  

Fax:  Mobil  

E-Mail  

(Bitte in Blockbuchstaben ausfüllen!) 
 
 
 
Nach Zustimmung und Bestätigung des Vorstandes gilt der Aufnahmeantrag als Beitrittserklärung. 
          gilt nur für Herren 
 Die Aufnahmegebühr von EUR 90,00 (incl. Mütze) wird mit dem Jahresbeitrag abgebucht. 
 

 gilt nur für Damen 
 Die Aufnahmegebühr von EUR 40,00 (ohne Mütze) wird mit dem Jahresbeitrag abgebucht. 
 

 Keine Aufnahmegebühr für Kinder (bis 15 Jahre). 
 
Der Mitgliedsbeitrag entspricht der von der Mitgliederversammlung festgelegten Beitragsordnung.  
Geschäftsjahr = 01.01. bis 31.12. 
 
 

 
 
................................................................................................................ 
Datum, Unterschrift des Antragsteller oder des gesetzlichen Vertreters 
 
 
  

 

 

 

Anmeldung

Schloßgarde der Stadt Brühl
Große Karnevalsgesellschaft Rut-Wieß von 1972 e.V.

www.kletterturm-bruehl.de

Via Ferrata
Der Kletterturm

HOUSE-RUNNING
Einzellauf •Paarlauf

KLETTERSTEIG 
3 Parcours

ERLEBNIS- 
ÜBERNACHTUNG

TEAMEVENTS

WEIHNACHTSFEIERN

NEU!
House-Running und 
Klettersteig  
online buchbar!



176 177

                                                                                      IBAN: DE02 3705 0299 0133 0054 19, BIC COKSDE33  
Amtsgericht Köln VR700234  *  Steuer-Nr. Finanzamt Brühl 224/5794/0993

                                                                          www.schlossgarde-bruehl.de  *  vorstand@schlossgarde-bruehl.de

Einwilligung in die Datenspeicherung 

Ich,         
       Vor- und Zunahme  
bin damit einverstanden, dass die vorgenannten Kontaktdaten zu Vereinszwecken durch den Verein ge-
nutzt und hierfür auch an andere Mitglieder des Vereins weitergegeben werden dürfen. 

Mir ist bekannt, dass die Einwilligung in die Datenverarbeitung der vorbenannten Angaben freiwil-
lig erfolgt und jederzeit durch mich ganz oder teilweise mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
werden kann. Eine Aufnahme ist jedoch ohne Einwilligung nicht möglich 

  _____            
Ort, Datum  Unterschrift/Unterschriften der gesetzlichen Vertreter bei Minderjährigen  
   bzw. Geschäftsunfähigen  

__________________________________________

SEPA-Lastschriftmandat 

Ich, _____________________________________________________________________________ 
 Name und Anschrift des Kontoinhabers (bei Abweichung zum Antragsteller) 

erteile hiermit der 
Schloßgarde der Stadt Brühl Große KG Rut-Wieß von 1972 e.V. - Postfach 1331 -  50303 Brühl 

widerruflich das SEPA-Lastschriftmandat zum wiederkehrenden Einzug der Beiträge. 

Gläubiger-ID DE81ZZZ00000587398 Mandatsreferenz

IBAN

Kreditinstitut

Ort und Datum, Unterschrift des Kontoinhabers:______________________________________________
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Zum Schluss noch ein Dankeschön,
allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern der Schloßgarde der Stadt Brühl, die in 
dieser Festschrift inseriert haben und uns die Möglichkeit gaben, das Festheft zu 
gestalten.

Unternehmen, die durch Leistung und Angebot überzeugen, haben sich Ihnen,  
unseren verehrten Gästen, vorgestellt.

Bedienen Sie sich dieser Firmen bei Ihren Einkäufen und bei der Inanspruchnahme 
von Handwerk und Dienstleistung.

Impressum
Herausgeber:	
Schloßgarde der Stadt Brühl
Große Brühler Karnevalsgesellschaft Rut-Wieß
Postfach 1331, 50303 Brühl

Satz und Gestaltung:
Guido Vetterling

Redaktion:	
Wolfgang Lis

Fotos:		
Volker Blödorn, Petra Rosen

Druck:		
msk marketingservice köln GmbH
Bischofsweg 48-50, 50969 Köln

Die Verteilung der Festschrift erfolgt kostenlos bei allen Veranstaltungen  
der Schloßgarde der Stadt Brühl!


